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Kommentar

Roswitha Wörgötter 
Verlagsleitung/Redaktion 
roswitha@medienkg.at 

Kürzlich haben wir eine überraschende 
Zahlungsaufforderung einer Rechts-
anwaltskanzlei aus Berlin erhalten: Wir 
müssen 970 Euro wegen eines Verstoßes 
gegen das Urheberrechtsgesetzes 
an die klagende Partei, die 
Nachrichtenagentur Reuters, bezahlen! 
Warum? Wir haben 2021 kostenlos eine 
fertige Ankündigung eines Sportvereins 
veröffentlicht, dabei stammte eines (2x2 
cm) von vier eingefügten Fotos von 
Reuters. Die Verwendung erfolgte ohne 
Zustimmung der Agentur, es war kein 
Fotonachweis angeführt. Aufmerksam 
wurden sie auf das Foto, weil wir den 
betreffenden Pillerseebote September 
2021 online als E-Paper auf unserer 
Homepage zur Verfügung stellten! 
Deshalb unsere Bitte und Warnung: 
Keine Fotos, Texte, Grafiken, Logos 
aus dem Internet runterladen und an 
uns weitergeben!

Urheberrechtsverletzungen sind schnell 
passiert: Sie wollen eine Osterkarte, 
Weihnachtsgrüße, ihren Newsletter 
verschicken und googeln nach einem 
schönen Bild – Das sollten Sie auf keinen 
Fall tun! Das Urheberrecht entsteht 
automatisch, wenn ein Werk (Bild, 
Text, Lied, Film, Layout) online oder 
offline geschaffen und veröffentlicht 
wurde. Es braucht nicht extra 
eingetragen werden, das Urheberrecht 
kann nicht übertragen oder abgekauft 
werden – nur die Nutzungsrechte! 

Urheber kontrollieren oft sehr genau, 
ob ihre Werke irgendwo ohne ihre 
Zustimmung verwendet werden. Die 
Kontrolle wird durch KI-gestützte 
Suchprogramme immer effizienter und 
auch Anwaltskanzleien haben sich auf 
diese Rechtsverstöße spezialisiert. 

Wirtschaftskammer-Rechtsexperte 
Martin Sablatnig zu den möglichen 
Konsequenzen: „Der Urheber 
kann Ansprüche auf Unterlassung, 
Beseitigung, ein entsprechendes Entgelt 
und Schadenersatzansprüche geltend 
machen“ 

Umgekehrt gilt: Wenn Sie feststellen, 
dass eine Person oder Unternehmen 
Ihre Fotos, Videos, Texte etc. ohne Ihre 
Zustimmung verwendet oder kopiert 
können Sie dagegen vorgehen!  Quelle: 
Wirtschaftskammer Österreich 

Infos nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss: 19.03.2025 

Erscheinung: 28.03.2025
Kontakt: info@medienkg.at 

Adresse:
Carservice Fieberbrunn
Drahtzug 5
6391 Fieberbrunn

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag:  
8:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 
8:00 – 15:30 Uhr

 Kontakt - Bei DISK Tankstelle:
Tel.: +43 5354 56436
Fax.: +43 5354 56436
Mail: fi eberbrunn@gutmann.cc
Website: www.carservice-fi eberbrunn.at

In dieser 
Ausgabe ist 

unser Ratgeber 
für Lehrstellen, 
Arbeits - und 
Fachkräfte
beigelegt.

WIN-WIN
PILLERSEETALER

Jeder Einkauf* kann gewinnen!

Unter allen Teilnehmer:innen werden bei

den „PiWi“-Handelsbetrieben im März

40 x 50€ 
in Form von PillerseeTalern verlost!

Aktionszeitraum: 03.03.2025 - 31.03.2025

Die Gewinner:innen werden Anfang April 2025 unter Ausschluss 

der Öffentlichkeit im Büro des Regionsmarketings gezogen und

per Telefon / Mail verständigt.

In einem Teil dieser Ausgabe ist die 
Gewinnkarte WIN – WIN 
Pillerseetaler beigelegt!
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Ehrungen (v.li.) Bezirks-KDT-Stv. Sebastian Grandner, Günther Ellmauer (40 
Jahre), BGM Walter Astner, Rupert Eder (60 Jahre), Josef Foidl (60 Jahre), 
Stefan Haselsberger (60 Jahre), KDT Hannes Harasser, KDT-Stv. Mathias Payr. 

Foto: Wörgötter  

Im Rahmen der 145. Vollversammlung präsentierte das 
Führungsteam der Feuerwehr Fieberbrunn einen umfassenden 
Rechenschaftsbericht. 
Die Einsatzbilanz weist mit 137 alarmierten Einsätzen eine 
deutliche Steigerung aus, 2023 waren es 100 Einsätze. Im Vorjahr 
wurden 10 Brandeinsätze, 76 technische Einsätze (teils schwere 
Verkehrsunfälle, Unwetterschäden), 3 Brandsicherheitswachen, 
48 Fehlalarme und 23 Verkehrsdienste abgearbeitet. Die 
Gesamtstatistik 2024 umfasst 213 Ereignisse, 1736 eingesetzte 
Mitglieder und 3690 aufgewendete freiwillige Stunden aus. 
„Umgerechnet 153 Tage waren unsere Mitglieder durchgehend im 
Einsatz“, hielt der Kommandant fest. 

Intensives Ausbildungsjahr
Der Übungsplan 2024 umfasste 4 Schulungen (u.a. 
Tiefgaragenbrand, Brand PV-Anlage, Einschulung neues 
Rüstlöschfahrzeug), 5 Gruppenübungen, 4 Gemeinschaftsübungen, 
3 Abschnittsübungen, Übung mit Bergrettung Fieberbrunn und 
Bezirksgrundlehrgang in Fieberbrunn. Insgesamt 33 Mitglieder 

besuchten 23 Kurse an 100 (Urlaubs)Tagen im Bezirk und an 
der Landesfeuerschule. Wie Andreas Ellmauer, ATS-Beauftragter 
festhielt, hatten die Atemschutz-Träger diverse fordernde Einsätze 
zu bewältigen. „Wir sind sehr froh, dass wieder viele junge Leute 
den so wichtigen ATS-Bereich übernehmen“. Im Vorjahr legten 
neun Mitglieder das Atemschutz-Leistungsabzeichen ab - in 
Bronze: Tobias Bergmann, Philip Harasser, Tobias Kafka, Johann 
Klappacher, Simon Raffler, Alina Schwaiger - und in Silber: 
Marcel Gruber, Christoph Jungl, Leonhard Schwaiger.   

Herausragende Nachwuchsarbeit 
Als Garant für eine mustergültige Jugendausbildung ist Robert 
Ehrensberger seit 22 Jahren erfolgreich im Einsatz, nun übergab er 
diese Agenden an Marcel Gruber.
Während im Vorjahr fünf Neuzugänge ihre Ausbildung begonnen 
haben, absolvierten acht ihrer Kameradinnen und Kameraden den 
Wissenstest in Hochfilzen mit 3x Bronze, 3 x Silber, 2x Gold. „Der 
Landes-Jugendleistungsbewerb am Rosenegger Fußballplatz war 
unser absolutes Highlight, wir gratulieren der Jugendgruppe zum 
FJ-Leistungsabzeichen in Bronze.“ 

Beförderungen 
Zum Feuerwehrmann: Herbert Gerhart; Zum Oberfeuerwehrmann: 
Tobias Bergmann, Johanna Harasser, Christian Hirnsberger, Tobias 
Kafka, Johann Klappacher, Jürgen Mayrl, Johannes Oberleiter, 
Simon Raffler. Zum Hauptfeuerwehrmann: Stefan Fleckl 
jun., Marcel Gruber, Gerhard Kresak, Christoph Raffler; Zum 
Hauptlöschmeister: Günther Ellmauer; Zum Hauptbrandmeister: 
Klaus Kirchner. 

Bezüglich Feuerwehr-Gerätehausbau konnte Bürgermeister Walter 
Astner der Vollversammlung noch kein Siegerprojekt präsentieren. 
„Nach Ablauf der einzuhaltenden Fristen werden wir euch das 
fixierte Projekt im Festsaal eingehend vorstellen. Der Baubeginn 
sollte im Herbst erfolgen, die Fertigstellung ist für Ende 2026 
vorgesehen.“				                              -rw- 

Feuerwehr Fieberbrunn resümiert ein arbeits- und ereignisreiches Jahr: 

Mehr Einsätze - Landesjugendbewerb - Bezirkstag  

...das bewiesen die Ü65-Jährigen bei der Bezirksmeisterschaft 
in Erpfendorf. Die Beobachter bekamen spannende 
Spiele mit exakten Spielversuchen und viel Gefühl zu 
sehen. Im Duell um den Bezirksmeistertitel entwickelte 
sich ein Paarlauf zwischen dem EC Oberndorf und dem 
EV Fieberbrunn I. Um Rang 3 gab es ein Kopf-an-Kopf-
Rennen, bei dem insgesamt sechs Mannschaften bis zur 
letzten Spielrunde eine Chance auf den Podestplatz hatten. 
Nach der letzten Spielrunde war klar die Fieberbrunner 
hatten sich Silber erkämpft, aber für Gold reichte es an 
diesem Tag ganz knapp nicht.   			            -red- 
 
Ü65-Vizebezirksmeister (v.li.) Stefan Trixl, Josef Foidl, Michael 
Gschnaller, Albin Blassnig. 		                                     Foto: Aberger 

Schwergewichtseisschützenverband:  

Alter schützt vor Leistung nicht … 
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Die Jungbauernschaft/Landjugend Bezirk Kitzbühel, die 
Lebenshilfe Kitzbühel und Diakonie Werk feierten gemeinsam mit 
Menschen mit und ohne Behinderung den legendären 20. Ball der 
Begegnung. 
Bezirksleiterin Johanna Wurzrainer betonte bei der Eröffnung: 
„Wir könnten nicht stolzer sein, wenn man in diesen vollen 
Ballsaal blickt und die große Vorfreude spürbar ist.“ Die Gestaltung 
des Abends haben sich die Ortsgruppen aufgeteilt: der schöne 
Tischschmuck kommt vom Gebiet St. Johann, mit der vorverlegten 
Mitternachtseinlage wird euch das Gebiet Pillersee überraschen, 
das Kuchenbuffet hat das Gebiet Kitzbühel organisiert und den 
Ball mit einem Auftanz eröffnen Landjugendmitglieder aus dem 
Brixental gemeinsam mit den Klienten.“ 
Dank großzügiger Unterstützung konnte wieder eine große 
Tombola mit tollen Preisen stattfinden, wobei die Hauptpreise unter 
den Nieten verlost wurden: u.a. ein Weber-Grill, eine Feuerschale, 
Tourenski, Wellness-Gutschein und vieles mehr. Für Stimmung 

und Tanzmusik auf Bestellung sorgten die „Danzl-Manda“ und 
die „Power Band Tirol.“ Der Reinerlös des Abends kommt der 
Lebenshilfe und Diakonie Werk zugute.  		              -rw- 

Nach dem gelungenen Auftanz wurde die Tanzfläche gestürmt. 	 Foto: Wörgötter  

20. Ball der Begegnung im Kaisersaal in St. Johan in Tirol: 

Ein perfekter Jubiläumsball mit grandioser Stimmung 

Nach der konstituierenden Sitzung im 
Oktober 2018 konnte am 20. Februar 
2020 das Büro im Lebensraum Leogang 
bezogen werden. Über die Jahre hat 
sich eine gute Zusammenarbeit mit der 
Gesundheitsberatung, der Gemeinde, dem 
Tageshospiz, dem Wohnhaus Prielgut und der 
Tagesbetreuung, der Apotheke, der Arztpraxis 
sowie den ortansässigen Vereinen entwickelt. 
Verschiedene Workshops und Projekte 
wurden teilweise in Zusammenarbeit mit den 
unterschiedlichen Instituten organisiert – z.B. 
zur Pflegeunterstützung, der „Letzte Hilfe 
Kurs“ mit Dr. Eva Waldenberger und DGKP 
Greti Aberger-Schwaiger vom Tageshospiz 
Leogang, ein „Erste- Hilfe-Kurs für die Seele“ 
von Promente sowie Projekte mit Firmlingen. 
Auch die Organisation des Kulinarischen 

Advents fällt in den Aufgabenbereich des 
Vereins.

Serviceleistungen und Hilfsmittel 
„Wöchentlich bieten wir Fahrdienste für 
Bedürftige an, z.B. zum Einkaufen, zur 
Bank oder zum Friedhof. Oder einfach 
nur Besuchsdienste zum Spazierengehen 
und Ratschen. Bei uns im Büro finden 
Beratungen für Pensionsanträge, Pflege-
geld- und Erhöhungsanträge, Vermittlung 
an professionelle Institute, Hinterbliebenen-
pension u.v.m. statt. Egal mit welchem 
Anliegen jemand kommt, es wird in jedem 
Fall bearbeitet“, versichert Renate Pölzleitner. 
Das Büro ist am Dienstag und Donnerstag, 
9:00 bis 11:00 Uhr geöffnet, auch 
außerhalb der Bürozeiten können Termine 

für Beratungen vereinbart werden. Das 
Feedback einer Leogangerin freut Pölzleitner 
sehr: „Seit es Loigom hoit zomm gibt, habe 
ich keine Angst mehr, wenn ein Brief kommt 
und ich online etwas ausfüllen soll. Ich geh‘ 
ins Büro und mein Anliegen wird bearbeitet.“ 
Weiters kann der Hilfsmittelverleih für akute 
Situationen - mit Pflegebetten, Rollatoren, 
Rollstühlen, sämtlichen Hilfsmitteln 
zum Duschen, einem Gehbock oder 
Infusionsständer - wertvolle und wichtige 
Unterstützung leisten.

Spenden finanzieren den Verein 
„Dank der Leoganger Bergbahnen und den 
Hotelbetrieben bekommen wir jeden Winter 
ca. € 10.000 von gespendeten Keycards. 
Zudem organisieren wir Veranstaltungen mit 
unterstützenden Betrieben und die Erlöse 
gehen an den Verein. Viele Einheimische 
denken z.B. bei Geburtstagen, Jubiläen 
oder sonst einfach an uns und spenden. 
Wir sind für jeden Euro dankbar“, betont 
die engagierte Koordinatorin. „Wir freuen 
uns auch über die Zusammenarbeit mit den 
neugegründeten Sozialvereinen in Maria Alm 
und St. Martin. In Leogang wird „Loigom 
hoit zomm“ gelebt und dafür sind wir sehr 
dankbar. Der Kontakt zur Bevölkerung 
und deren Unterstützung sind meine größte 
Freude“, gesteht Pölzleitner.    

-red- 

Verein Loigom hoit zomm – Leogang sozial, ein bewegter Rückblick: 

Fünf Jahre voller positiven Entwicklungen  
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TRACHTEN 
SONNTAG

Mit Dirndlgwond und Lederhose 
auf der Hoametzl Hütte in Hochfilzen

„Feiert mit uns 30 Jahre Hoametzl!“
am Sonntag, 23. März 2025
ab 11 Uhr mit Livemusik

Für Stimmung und gute Laune sorgen die 
„Danzl Mander“ mit

Volksmusik bis hin zu Rock!

Auf jeden Skifahrer, Wanderer, Rodler … der 
uns in Tracht besucht wartet ein Zirberl!

Als eine der ersten feierten am vergangenen Samstag viele kleine 
und große Faschingsnarren in der Pillerseegemeinde den Auftakt 
zum diesjährigen Faschingsreigen. Angeführt von der bunt 
maskierten Musikkapelle erfolgte der Einzug in das Kultur- und 
Sportzentrum, dort sorgte Hubert & seine Helferlein für Stimmung, 
Spiele und spaßiges Treiben. Zahlreiche Prinzessinnen, Hexen, 
Ninjas, Piraten, Polizisten, Panzerknacker oder verschiedenste 
Tiere waren in der Polonaise zu entdecken. Aber auch Eltern und 
das Helfer-Team des Kulturvereins begeisterten mit originellen 
Kostümen.     					                 -rw- 

Foto: Wörgötter  

Kulturverein St. Ulrich a.P.:  

Kinderfasching 
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Mit einer Gedenkminute an den am Neujahrstag verstorbenen 
Geschäftspartner, Gönner und Förderer Andrä Brandtner begann 
der Rückblick von Ortsstellenleiter Markus Brandstätter. 
„Unser Mitgliederstand bleibt stabil mit 28 Einsatzbergrettern 
(1 weiblich), 4 Anwärtern (1 weiblich) und 5 Bergrettern. Die 
Einsatzstatistik weist acht Einsätze im Sommer/Herbst aus – 
vorrangig ausgedehnte Sucheinsätze mit vielen Mitgliedern - und 
eine gut dreistellige Zahl von Einsätzen im Skigebiet Steinplatte. 
Im Vorjahr wurden 508 Einsatzstunden, 1734 Stunden für 
Pistenrettung und 555 Übungs-/Schulungsstunden geleistet. In 
Summe fast 2.800 ehrenamtliche Stunden mit besonderem Dank 
an die Mannschaft, dem Ausschuss und Ausbildungsteam um 
Manuel Unterwainig, Thomas Zotter, Gerhard Heigenhauser, 
Wolfgang Brandtner und deren Helfern. Für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit bedanken wir uns auch bei der Alpinpolizei und 
bei der Feuerwehr Waidring“, versicherte der Ortsstellenleiter. 

Essentielle Aus- und Weiterbildung
Im Zuge des Übungs-/Schulungsplans 2024 wurden 19 interne 
Einheiten mit einer guten Beteiligung durchgeführt. Im Fokus 
standen Technik-Schulungen, Einsatzübungen, Anwärter-
Schulungen und Touren, Liftbergeübungen, Kletter-Einheiten, 
etc. Mit dem San-Intensivtag mit 23 Teilnehmenden und der 
San-Schulung für die Bergbahn-Mitarbeiter bereitete man sich 
wie gewohnt auf die Wintersaison 2024/25 vor. Weiters nahmen 

zahlreiche Mitglieder an 19 übergeordneten Übungen (Bezirk, 
Land, Einsatzorganisationen) teil und David Auer absolvierte acht 
Hundeführer-Kurse/Übungen. 

Sonstige Tätigkeiten 2024: Wegbau & Kontrolle Klettergarten 
Gschwandl Mühltal; Wegbauarbeiten Steinplatte & Steinberge; 
Feuergießen & Feuerbrennen; Spielenacht Betreuung Kletterberg; 
Sieben Ambulanzdienste bei Veranstaltungen. In Zusammenarbeit 
mit der Steinplatten Aufschließungs GmbH wurden 34 
Pistenrettungstage (204 Mann) geleistet und von Herbst 2023 bis 
April 2024 das AV-Klettern für 37 Kinder organisiert.                 -rw- 

Die Bergretter haben das alte Gipfelkreuz auf der Steinplatte abmontiert, das 
neue wird von der Landjugend errichtet.                                           Foto: BR Waidring 

94. Versammlung der Bergrettung Waidring: 

Hohe Leistungs- und Ausbildungsbereitschaft

Die eindrucksvolle Zusammenarbeit der 
Bläserphilharmonie Kärnten und dem 
Sinfonischen Blasorchester Kitzbühel 
bescherte den Konzertbesuchern einzigartige 
wie virtuose Stunden in St. Johann. Das 
erste Doppelkonzert ging am Freitag im 
Stift Ossiach in Szene, das zweite in St. 
Johann – jeweils mit tobendem Applaus für 
die begnadeten Musikerinnen und Musiker. 
Beide Orchester wurden 2018 gegründet. 
Das Sinfonische Blasorchester Kitzbühel 
mit dem Ziel, motivierten Musikern 

aus der Region eine Möglichkeit zu 
bieten, sich gemeinsam musikalischen 
Herausforderungen zu stellen. 

Die Bläserphilharmonie Kärnten ist 
ein sinfonisches Auswahl-Blasorchester 
des Kärntner Blasmusikverbandes mit 70 
Mitgliedern. Es präsentiert in jährlichen 
Konzert- und Wettbewerbsprojekten 
moderne und anspruchsvolle Blas-
orchesterliteratur, die aufgrund von 
Besetzung und Schwierigkeitsgrad 

ausschließlich Top-Orchestern vorbehalten 
ist. Größter Erfolg bisher ist der Sieg 
beim „Österr. Blasorchesterwettbewerb 
der Höchststufe“ im Jahr 2023. Das 
Orchester wird seit der Gründung 2018 von 
Landeskapellmeister Daniel Weinberger 
geleitet. 
  
Das Sinfonische Blasorchester Kitzbühel, 
kurz SBOK, wird von Dirigent Daniel 
Neuschmid musikalisch und organisatorisch 
von Josef Hetzenauer geleitet. Mit 
Musikern und Musikerinnen aus dem 
Bezirk Kitzbühel wurden für das besondere 
Gemeinschaftsprojekt anspruchsvolle 
Werke aus dem Genre Filmmusik 
einstudiert. Mit The Sea Hawk - Gladiator 
von Hans Zimmer (Golden Globe für Beste 
Filmmusik) - Da Vinci Code - Star Wars Saga 
(ein John Williams Werk der Höchststufe) 
war BESTE Unterhaltung garantiert.  
Das Doppelkonzert „Symphonic and Film“ 
setzte neue Maßstäbe, begeisterte in allen 
Bereichen und brachte das Publikum zum 
Staunen und Schwärmen.                      -rw- 

Zwei herausragende Orchester – ein überwältigender Konzertabend: 

Symphonic & Film im ausverkauften Kaisersaal

Das Sinfonische Blasorchester Kitzbühel brillierte einmal mehr im ausverkauften Kaisersaal in St. Johann. 
Foto: Wörgötter
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Bahnhof 5   6395 Hochfilzen   Tel.: 05359 20128
info@sonnenschutz-wallner.at   www.sonnenschutz-wallner.at

Michael Wallner
Schlossermeister

Markus Wallner
Tischlermeister

Florian Wallner
Elektrotechniker

Der perfekte
Schatten im
Sommer.
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Gesundheits- und Sozialsprengel Pillersee: 

Ehrung langjähriger Mitarbeiterinnen – Demenzcafe  
Pflegekräfte leisten einen unschätzbaren Beitrag für die 
Gesellschaft; sie helfen Menschen, die hilfe- oder pflegebedürftig 
sind und tragen dazu bei, die Lebensqualität ihrer Patienten/innen 
zu verbessern. Diese gesellschaftliche Bedeutung verleiht dem 
Beruf eine tiefe Sinnhaftigkeit und eine besondere Erfüllung. So 
durfte der Sozialsprengel Pillersee Mitarbeiterinnen ehren, die seit 
vielen Jahren mit viel Empathie und Begeisterung diesen Beruf 
ausüben. 
Daniela Brandstätter, Diplomkrankenschwester, ist seit 10 
Jahren Pflegedienstleiterin und organisiert mit 25 Mitarbeiterinnen 
vorbildlich die Hauskrankenpflege für das gesamte Pillerseegebiet.
Judith Raffler und Alexandra Krennwallner sind seit 15 Jahren 
in der mobilen Hauskrankenpflege und in der Tagesbetreuung für 
Senioren mit viel Begeisterung tätig. 
Seit mehr als 25 Jahren arbeitet Michaela Döttlinger im 
Sozialsprengel und hat im vergangenen Jahr die Leitung unserer 
Tagesbetreuung mit Doris Schwaiger übernommen.
Der Sozialsprengel bedankte sich im Rahmen einer Feier ganz 
herzlich bei den langjährigen Mitarbeiterinnen und wünschte ihnen 
auch für ihr weiteres Berufsleben viel Freude und Engagement. 
Die schönen Seiten dieses Berufes liegen in den menschlichen 
Verbindungen, der Vielfalt der Aufgaben und der Möglichkeit 
einen positiven Einfluss auf das Leben anderer zu haben. 

Obmann Helmut Schwitzer 

Daniela Frick-Schafferer Geschäftsführung, Daniela Brandstätter PDL, Judith 
Raffler, Alexandra Krennwallner, Michaela Döttlinger, Obmann Dr. Helmut 
Schwitzer. 			                                                      Foto: Sozialsprengel  

Demenzcafe „TrotzDem“
Kostenloses Angebot für An- und Zugehörige von Menschen 
mit Demenz! Jeden letzten Montag im Monat, von 17:30 bis 
19:30 Uhr, findet im Sozialsprengel Pillersee in Fieberbrunn, 
Friedenau 7a das Demenzcafe statt. In Kooperation mit der Caritas 
Servicestelle Demenz wird das Treffen von speziell ausgebildeten 
Pflegefachkräften geführt. 
Betroffene sind herzlich eingeladen, sich bei entspannter 
Atmosphäre in vertraulichem Rahmen auszutauschen, sich Rat 
und Tipps zu holen. Keine Anmeldung erforderlich!                 -red-

— Grundstücksgrößen zwischen 

 800 und 5.000 m2

— Preis: € 145,00 pro m2 (bis 30.06.2025)

— Zustand: voll aufgeschlossen

— Keine ausschließliche Lagerhaltung

— Mindestarbeitsplatzdichte notwendig

BETRIEBS-BETRIEBS-
GRUNDSTÜCKEGRUNDSTÜCKE
IN FIEBERBRUNN
IN FIEBERBRUNN
Die Marktgemeinde Fieberbrunn

bietet mit dem Tiroler Bodenfonds

attraktive Flächen im Gewerbegebiet

„Dandlerau“ zum Verkauf an.

Interessiert?
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!

MaMarktgemeindeamt Fieberbrunnrktgemeindeamt Fieberbrunn | Mag. Kathrin Trixl | Tel. 05354 56203-27 | k.trixl@fi eberbrunn.at
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Während Hauptmann Peter Trixl und 
sein Team wiedergewählt wurden, gab 
es bei der Schützengilde einen Wechsel. 
Oberschützenmeister Leo Waltl übergab 
nach zehn Jahren an Martin Wimmer.

Den Rückblick der Traditionsschützen 
präsentierte Obmann Michael Lindner, der 
zehn Ausrückungen in Kompaniestärke, 
neun Exerzierabende, zahlreiche Fahnen-
abordnungen sowie diverse Veranstaltungen 
und Verpflichtungen umfasste. „In tiefer 
Trauer mussten wir im April unseren 
Ehrenleutnant Robert Hörl auf seinem 
letzten Weg begleiten. Im Mai folgte dann 
unsere Mitgliederstärkste Ausrückung im 
Rahmen des Salvenwertungsschießens in 
Waidring. In Sachen Bewertung hatten wir 
uns doch mehr erwartet, aber diese ist zur 
Kenntnis zu nehmen“, gestand Hauptmann 
Peter Trixl. Erfreuliche Ausrückungen 
waren die beiden Schützenhochzeiten 
und das imposante Alpenregionstreffen in 
Garmisch. 

Weiters konnte man dem Ehrenkranzträger 
Erich Rettenwander zum 90. Geburtstag 
gratulieren und erneut sehr erfolgreich 
verlief das Herbstfest mit der Mai-
baumversteigerung. Der Schützen-
kompanie gehören aktuell 57 Schützen, 1 
Jungschütze und fünf Marketenderinnen 
an. Im Zuge der Neuwahlen wurden 
die Funktionen bestätigt, neu im 
Kompanieausschuss ist Marketenderin 

Marina Schwaiger und ausgeschieden sind 
Manfred Hausberger, Martin Hauser und 
Michael Lindner. 

Dank und Anerkennung 
Im Rahmen der Versammlung wurden 
Michael Edenhauser, Felix Hauser, 
Johannes Wallner und Anna Brunner 
angelobt und langjährige Schützen geehrt. 
Daniela Haßlwanter für 5 Jahre, Josef 
Hauser und Peter Trixl (Lacken) erhielten 
die Haspinger-Medaille für 15 Jahre, 
Martin Dersch und Sebastian Harasser 
die Speckbacher-Medaille für 25 Jahre 
und Josef Danzl und Thomas Sinkovec 
wurden für 55 Jahre mit dem Kranz zur 
Andreas Hofer Medaille ausgezeichnet. 
Nachgereicht wurden die letztjährigen 
Ehrungen an Andreas Hofer (15 Jahre) und 
Fred Hausberger (50 Jahre).   

Von Seiten der Schützengilde wurden 
geehrt: Martin Dersch für 25 Jahre, 
Sebastian Hasenauer für 40 Jahre sowie 
Johann Gollner, Johann Obholzer und 
Jakob Ritter für 65 Jahre.  

Zepterübergaben bei der Gilde 
Josef Danzl wirkt seit Jahrzehnten als sehr 
erfolgreicher Jugendtrainer, nach über 30 
Jahren übergab er im Zuge der Neuwahlen 
diese Aufgabe an Eva Perterer. „Herzlichen 
Dank Sepp für deine wertvolle Vereinsarbeit 
und unermüdlichen Einsatz - danke dir Eva, 
dass du dein Wissen und deine Erfahrungen 

an die Jugend weitergibst“, betonte 
Oberschützenmeister Leo Waltl im Zuge 
seines letzten Tätigkeitsberichtes. Zum 
neuen Oberschützenmeister wurde Martin 
Wimmer gewählt, zum 1. Schützenmeister 
Josef Schwaiger und Eva Perterer zur 2. 
Schützenmeisterin. 

Erfolgsstatistik der Sportschützen  
Angesichts der Leistungsdichte heraus-
ragend war der 1. Rang von Jungschütze 
Leander Schroll bei der Landesmeisterschaft 
(Luftgewehr) sowie Bronze von Lukas 
Laggner. „Bezirkssiege, Podestplätze und 
Top-Ten bei den Staatsmeisterschaften 
durch Hannah und Lukas Laggner 
ergänzten unsere Erfolgsstatistik. Auch die 
Pistolenmannschaft lässt bei international 
besetzten Wettkämpfen aufhorchen und 
beendete die Bezirksrundenwettkämpfe 
am 2. Rang“, bilanzierte Leo Waltl. Siege 
bei Landesmeisterschaften feierten die 
Gewehrschützen Conny Schwarzenauer, 
Martin Wimmer, Leo Waltl. 

Bei Bezirksmeisterschaften standen Rudi 
Perterer, Josef Schwaiger und Reinhold 
Bucher ganz oben. Die Landesliga im 
KK liegend beendete die Mannschaft 
als Vierter. Die KK-Schützen Michael 
Bauhofer (Gold), Eva Perterer, Rudi 
Perterer und Reinhold Bucher errangen 
bei den Landesmeisterschaften sieben 
Podestplätze.                                         

  -rw- 

Die Schützenkompanie Fieberbrunn bestätigt Führungsmannschaft:   

Schützengilde verleiht Ehrenmitgliedschaft 

Gilde-Auszeichnung für besondere Verdienste (v.li.) BZ-Oberschützenmeister 
Gerald Brandstätter, Ehrenoberschützenmeister Leo Waltl, Oberschützenmeister 
Martin Wimmer, Bürgermeister Walter Astner. 

Ehrung für 50 engagierte Schützenjahre (v.li.) Bataillonskommandant Hans 
Hinterholzer, Hauptmann Peter Trixl, Bat.-Marketenderin Veronika Millinger, 
Manfred Hausberger, Bürgermeister Walter Astner.   

Fotos: Wörgötter  
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Aktion gültig vom 24.2.2025 bis 15.3.2025
erhältlich auch bei unseren Partnern!

Fleischerei Horngacher - 6391 Fieberbrunn/Tirol - 0043 5354 52584 12

6er Käsegriller
 ca. 310g/Pkg. 4,49 €/Pkg.

Bauchspeck 
ca. 400g/Stk. 22,99 €/kg

Homestyle-Burger 4 Stk. 
 ca. 600g/Pkg. 8,99 €/Pkg.

Musik von Hand gemacht ohne Verstärker!
Einfach zum Wohlfühlen am 

Samstag, 8. März 2025 um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal in St. Jakob in Haus

Auf Euer kommen freuen sich 
die mitwirkenden Gruppen: 

De blaustutzatn Wuidara, Le Sorelle aus Fieberbrunn, 
Brixentaler Soatnspü, Klaus Reiter Mundartdichter, die 

Hausera Weisenbläser – Eintritt frei! 

Foto: Wörgötter 

Veranstaltungssaal St. Jakob i. H.:  

So klingt’s bei 
uns dahoam
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Dank gezielter Unterstützung hat sich das Leben eines 
Zehnjährigen und seiner Familie deutlich verbessert, 
sie zeigt wie wichtig frühzeitige Therapiebegleitung für 
Kind und Eltern ist. Michael (10) besucht die 4. Klasse 
Volksschule und hat hart für eine gute Deutsch-Schularbeit 
gearbeitet. Die letzten Jahre waren für ihn und seine 
Familie herausfordernd. Michael fiel es schwer, sich in 
der Schule zu konzentrieren und bei den Hausaufgaben 
aufmerksam zu bleiben. Zu Hause war er impulsiv, oft 
wütend, manchmal auch aggressiv. Im Jänner 2024 suchte 
Michaels Mutter Hilfe beim forKIDS Therapiezentrum in 
Kitzbühel. Es folgte ein Gesprächstermin im März und im 
Sommer begann die Therapie. 

Obwohl diese Wartezeit aus Sicht der Betroffenen lang 
erscheint, ist sie im landesweiten Vergleich relativ kurz. 
Besonders im ländlichen Raum sind Therapieplätze oft 
rar und der Zugang zu spezialisierten Angeboten sehr 
begrenzt. Michael erhält im forKIDS Therapiezentrum 
neben Ergotherapie und Logopädie auch eine klinisch-
psychologische Behandlung. Ein interdisziplinäres 
Angebot, das es in dieser Form für Kinder sonst kaum gibt. 

Die positiven Auswirkungen zeigen sich nicht nur 
während der Therapiestunden. Auch im Alltag hat sich viel 
verändert. „Michael ist viel konzentrierter. Wenn er von 
der Schule nach Hause kommt, setzt er sich zum Esstisch 
und macht ganz selbstständig seine Hausaufgaben. Er 

unternimmt nun auch gerne etwas mit uns Eltern. Wir 
essen gemeinsam oder spielen Spiele. Und er ist auch 
hilfsbereiter im Alltag“, bestätigt seine Mutter. 

Ganzheitlicher Therapieansatz 
Die forKIDS Therapiezentren unterstützen Kinder 
und Jugendliche mit Entwicklungsverzögerungen, 
Verhaltensauffälligkeiten und emotionalen Problemen. 
Die neun Therapiezentren in Tirol, bieten eine umfassende 
therapeutische Betreuung. Der ganzheitliche Ansatz 
bezieht Eltern und das Umfeld mit ein.                        -red- 

Michael fühlt sich wie ein Superheld im forKIDS Therapiezentrum in 
Kitzbühel. 

Foto: Diakoniewerk

Diakoniewerk - forKIDS Therapiezentrum in Kitzbühel: 

Frühzeitige Therapien bewirken viel bei Kindern  

Ein gebürtiger Fieberbrunner, Absolvent der FH Salzburg/
Telekommunikationstechnik-/systeme und Initiator des Projekts, 
musste beim Lernen mit seiner Tochter feststellen, dass einer 
ausreichenden Ausstattung der Schulen mit Tablets - fehlende 
Möglichkeiten der digitalen, dadurch aktuellen, spielerischen 
und interaktiven Vermittlung des Lehrstoffes gegenüberstehen. 
Digitale Grundbildung über Bücher zu vermitteln ist schwierig bis 
kaum möglich. Digitale Bildung muss digital erfolgen. Es war die 
Initialzündung zur Entwicklung einer neuen Lernplattform. Nach 
zahlreichen Überlegungen, Gesprächen und Diskussionen mit 
vielen Lehrern und Software-Experten entstand SchuBu digital.

Digital macht Schule ist ein Unterrichtskonzept, das alles enthält, 
was man für einen interessanten und erfolgreichen digitalen 
interaktiven Unterricht benötigt. Es besticht durch Aktualität 
und Flexibilität. Pädagogen können jederzeit Einfluss nehmen 
und mitgestalten. Die einfache Zugangsweise und kinderleichte 
Bedienung der Software unterstützen das Erreichen der 
vorgesehenen Bildungsziele. 

Internationale Auszeichnungen: Im Mai 20024 wurde SchuBu 
der Staatspreis Digitalisierung verliehen. Das Bildungsministerium 
ehrte SchuBu mit dem Gütesiegel Lern-Apps für Biologie, 
Chemie, Deutsch, Digitale Grundbildung, Geografie & Physik. 
Im Oktober 2024 wurde SchuBu bei den Global EdTech Startup 
Awards präsentiert und ist dabei als Sieger hervorgegangen. Ein 
Umstand, der besonders in Deutschland viel Aufmerksamkeit 
brachte. Positive Gespräche auf politischer und geschäftlicher 
Ebene werden mit den Bundesländern Bayern, Hamburg und 
NRW bereits geführt. 

Lernen darf Spaß machen! Es sollte abwechslungsreich und 
nicht zu kompliziert sein. Da Bildung den Initiatoren ein Anliegen 
ist, sie als entscheidend für eine positive Zukunft angesehen wird, 
werden alle Basisinhalte auf SchuBu kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Nicht nur Kinder/Jugendliche, auch Erwachsene sollten 
viel Wissenswertes daraus schöpfen. 

Digitalisierung - einfach und sofort - damit findet die erweiterte 
Version SchuBu+ (SchuBu Plus) Einzug in die Schulen. Die 
Lizenzen enthalten eine Unterstützung der Organisation des 
schulischen Alltags und in Verbindung mit dem Unterrichtsstoff 
Präsentationsfolien, Spiele, Arbeitsblätter, Simulationen, Übungen 
und interaktive Anwendungen. 
Informationen unter www.schubu.org    	                           -red- 
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Viele junge Eltern haben sich bereits bei den 
beteiligten Projektgemeinden (Fieberbrunn, 
Oberndorf, St. Jakob, St. Johann, St. Ulrich, 
Waidring) ihren Bildungspass für ihren Nach-
wuchs besorgt – viele haben auch schon die 
angebotenen Workshops, Vorträge, Eltern-Impulse 
und Serviceleistungen des Bildungspasses in 
Anspruch genommen. Mit Stand Oktober 2024 
haben 41% (500 Kinder) aller Kinder in den sechs 
mitwirkenden Gemeinden einen Bildungspass. 
Bisher bieten 14 Betriebe Erfahrungsräume durch 
Führungen, spielerisches Kennenlernen usw. an 
– zur Gewinnung von weiteren Unternehmen, 
Vereinen, Bauernhöfen, Institutionen, etc. wurde 
Ende Jänner das Projekt im Kaisersaal vorgestellt. 

Was ist „Mein Bildungspass“? 
Die Projektkoordinatoren Walter Astner 
(Interkommunal) und David Bichler (Regional) 
präsentierten mit den Gemeinden, der 
Wirtschaftskammer und dem Regionalmanagement 
Regio3 das Ziel des Projektes. Mit den Angeboten 
des Bildungspasses sollen Kinder von 0 bis 6 
Jahren in ihrer Entwicklung gefördert und auf 
ihren Ausbildungsweg vorbereitet werden. Ein 
wesentlicher Punkt in der Entwicklung sind 
persönliche und praktische Erfahrungen und 
Wahrnehmungen – die Umwelt, den Lebensalltag 
entdecken durch mitmachen, zuschauen, 
ausprobieren. Erfahrung schafft Wissen – und 
die nötigen Grundlagen für Schule, Beruf und 
Leben! 

Blick auf alle Lebensgrundlagen 
Der Bildungspass fördert gezielt, die in unserer 
digitalen Welt in den Hintergrund gerückten 
Fähigkeiten: Emotionale, sprachliche, 
körperliche, Fähigkeit der Sinne & Sensorik 
sowie im Umgang mit anderen! Für Kinder 
und Jugendliche gilt: Alles Leben ist Bewegung 
& Gehirntraining! Die Projektbeteiligten wollen 
dem zunehmenden Mangel an Erfahrungen und 
fehlenden Lebensgrundlagen (Motorik, Sprache, 

Sozialverhalten, Gemeinschaftssinn) ein Ende 
setzen und die Arbeit mit Händen, Beinen und 
Köpfchen forcieren:  
1. Dazu muss sich der Bewegungsradius von 
Kindern/Jugendlichen wieder deutlich vergrößern 
(weg vom Handy/Laptop). 
2. Verstärkt (Lebens-) Erfahrung gesammelt 
werden (learning by doing) 
3. Natürliche Fähigkeiten entwickelt und 
gefördert werden (Hausverstand, Kreativität, 
Selbständigkeit, …)  

Kinder sind die Erwachsenen von morgen 
„Wir als Eltern und Erwachsene sind gefordert, 
gemeinsam den gesellschaftlichen Negativ-
Entwicklungen entgegenzuwirken“, appelliert 
Georg Kopp, Ideengeber und Projektinitiator. 
Nachweislich beeinträchtigt die Bewegungsarmut, 
laut WHO die „Epidemie des 21. Jahrhunderts“, 
die Gehirnentwicklung – die Folgen sind 
reduzierte Aufmerksamkeit, Konzentration 
und geistige Ausdauer – in Summe das Übel 
von Lernproblemen, schulischen Problemen, 
Motivationslosigkeit. Entwicklungsdefizite 
verursachen Kosten (Schulabbruch, 
Krankenstände, Sozialhilfe) und belasten 
zunehmend die Wirtschaft (Lehrstellen bleiben 
frei, Schlüsselfähigkeiten fehlen, Standorte sind 
gefährdet). Dringender Handlungsbedarf ist 
gegeben, das veranschaulichen die Schlagzeilen 
der letzten Jahre: 2017 MedUni Wien „Ein Viertel 
der Jugendlichen ist psychisch krank“ - 2021 Kurier 
„62% der Mädchen leiden psychisch schwer, 
20% haben wiederkehrende suizidale Gedanken“ 
– 2023 Kleine Zeitung „Suspendierungen von 
Schülern nehmen zu. Es ist nicht gelungen, sie 
im System zu sozialisieren.“ – 2025 Kronen 
Zeitung „Verurteilungen jugendlicher Straftäter 
explodieren.“ 
Erfahrungsraum, Betriebsbesuch anbieten 
Der Bildungspass unterstützt Eltern ihre Kinder 
bestmöglich zu fördern und erleichtert den 
Familienalltag. Betriebe profitieren, indem sie 

ihre Betriebstüren öffnen und einen sogenannten 
Erfahrungsraum anbieten (Anmeldung: www.
meinbildungspass.at). Experten und Pädagogen 
erarbeiten ein Konzept für den Betriebsbesuch 
einer kleinen Gruppe von Kindern. Anna Wimmer, 
Geschäftsführerin der Bergbahnen Fieberbrunn, 
betont: „Nicht nur die Kinder und Eltern, sondern 
auch unsere Mitarbeitenden freuen sich über 
die Initiative, die Betriebsbesuche sind für 90 
Minuten anberaumt, ideal für alle Beteiligten.“ 
Regionalkoordinator David Bichler: „Jede Firma 
lässt sich kindgerecht darstellen, wir sind dabei 
gerne behilflich.“ Mailanfragen und nähere Infos 
unter david.bichler@meinbildungspass.at  

Mein Bildungspass
• �Kostenlos erhältlich (Meldeamt St. Johann & 

Oberndorf) ab der Schwangerschaft!
• �Personalisiert für jedes Kind (0-6 Jahre) 
• �Bildungspass = Arbeitsheft & Entwicklungs-

buch für Erfahrungen, Interessen, Talente, 
Fähigkeiten (entscheidend für die Berufswahl) 

• �Kostenlos Eintrittskarte für Eltern & Kinder …
• �für Eltern-Impulse & Erfahrungsräume für 

Kinder  
• �Nächster Schritt: Erweiterung 	bis 14 Jahre  

Ihr Schlüssel, um die Zukunft positiv zu gestalten! 

Der Bildungspass – ein innovativer, nachhaltiger Lösungsweg: 
Gemeinschaftsprojekt gegen die Arbeitskräfte-Problematik 

Regionalkoordinator David Bichler und viele Projektpartner sind vom Erfolg des Bildungspasses in den nächsten Jahren überzeugt. 
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KFZ-WERKSTATT 
und VERKAUF 
AUTOS + MOTORRÄDER 
TÜV Termin 
Baumaschinenverkauf 
und Verleih
Reparaturen und Service 
für jedes Auto!

Kontakt - Bei DISK Tankstelle: Tel.: +43 5354 56436

72. Bezirksjugendredewettbewerb in Kitzbühel: 
Du hast etwas zu sagen? 

Mache mit, melde dich an! 

Willst du deine Meinung zu wichtigen Themen 
teilen und deine Rhetorik auf das nächste Level 

bringen? Dann melde dich jetzt für den 72. 
Bezirksjugendredewettbewerb an – es ist deine Chance, 

deine Stimme hörbar zu machen!

Wann: 20. März 2025, ab 14:00 Uhr
Wo: Festsaal der Mittelschule Kitzbühel

Beim Wettbewerb geht’s darum, deine Gedanken zu 
Themen, die dich bewegen, kreativ und überzeugend 

zu präsentieren. Du kannst dich in verschiedenen 
Kategorien anmelden:

• Klassische Rede: Thema nach deiner Wahl.  
• Neues Sprachrohr: Thema wählen, in Versform, 
Kurzkabarett, mit Musik, kreative Weise vortragen.  
• Spontanrede: Du bekommst ein Thema zugelost. 

Mach mit und zeig, was du draufhast – beim 72. 
Bezirksjugendredewettbewerb in Kitzbühel. Es erwartet 
dich ein abwechslungsreiches Programm und ein kleiner 

Preis! Organisiert von der Mittelschule Kitzbühel 
und dem Land Tirol. 

Stimmungsvolle Frühlingskonzerte 
Die Knappenmusik Fieberbrunn lädt alle Blasmusikfreunde zu 
ihren Frühlingskonzerten am 14. und 15. März 2025 im 
Festsaal Fieberbrunn ein. 
Das Jahr 2025 steht ganz im Zeichen von „Walzerkönig“ 
Johann Strauß, der vor genau 200 Jahren in St. Ulrich bei 
Wien geboren wurde. Ihm zu Ehren wird die Knappenmusik 
heuer die Ouvertüre aus der Operette „Eine Nacht in 
Venedig“ zur Aufführung bringen.  
Klassisch fortgesetzt wird die erste Hälfte des Konzertes 
unter anderem mit dem Gesangssolo „Heia in den Bergen“ 
von Marija Blazek Roner.  
Die zweite Hälfte wird mit modernen Klängen aus „The 
Greatest Showman“ eröffnet. Solistisch in Szene  
treten die Geschwister Lena Moser (Saxophon) und Anna 
Moser (Trompete) im „Blues for Bessie“. Melodien aus dem 
beliebten Computerspiel „Super Mario“ dürften den meisten 
Zuhörer:innen ebenso bekannt sein, wie Klänge vom 
„Weißen Rössl am Wolfgangsee“.  
Auch eine Uraufführung des Liedes „Old Folks at Home“, von 
Kapellmeister Michael Roner selbst arrangiert, steht am 
Programm.  
Die Knappenmusikkapelle Fieberbrunn freut sich auf zwei 
unvergessliche Abende mit vielen Konzertbesucher:innen! 
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Franz Kalinka vollendete am 1. Februar 
sein 102. Lebensjahr, das Pflegeteam vom 
Prielgut wünschte ihm „Alles Gute und 
bleib so lustig und nett!“ Tochter Elfriede 
mit Kurt und seine beiden Enkelsöhne 
Werner und Samuel mit Familie schließen 
sich den Glückwünschen an: „Danke für 
deine Liebe und Fürsorge, du warst in 
schwierigen Zeiten immer für uns da. Wir 
bedanken uns besonders beim engagierten 
Team des Wohnheims Prielgut für die 
sehr gute und liebevolle Betreuung des 
singenden Steirerbua!“   

Der älteste Leoganger wurde 1923 im 
steirischen St. Margarethen an der Raab 
geboren. Als junger Soldat war er im 
Jugoslawien-Krieg im Einsatz, und „dort 
haben sie mir den Daumen weggeschossen“, 
erzählt Franz. Das Kriegsende erlebte Franz 
in Hochfilzen, dort lernte er die Mitterer-
Schwestern (Maurerhäusl) kennen. Wie 
Tochter Elfriede erzählt, konnte er sich 
nicht zwischen den beiden feschen Mädels 
entscheiden. Erst auf den Rat seiner 

Schwester läuteten dann für Elisabeth 
und Franz die Hochzeitsglocken. Das 
junge Paar zog mit Tochter Elisabeth nach 
Leogang und freute sich über die Geburt 
ihrer zweiten Tochter Elfriede. Beruflich 
war Franz beim Telegrafenamt in Zell am 
See als führender Fachoberinspektor tätig 
und über Jahrzehnte war er Mitglied der 
Leoganger Kameradschaft. 

Tochter Elfriede erinnert sich: „Trotz 
bescheidenen Verhältnissen erlebten wir 
schöne Familienurlaube. So überraschte 
uns der Vater im Zuge eines Arzttermines 
meiner kranken Mutter in Igls mit einem 
zweitätigen Abstecher nach Venedig.“ 
Franz erinnert sich noch gut an seine 
abenteuerliche Fahrt mit seinem Waffenrad 
von Hochfilzen nach St. Margarethen, die 
300 km lange Strecke ist er geradelt oder 
mit LKWs mitgefahren. Auch mit seinem 
PUCH-Moped sind er und Tochter Elfriede 
auf Familienbesuch in die Steiermark 
gefahren, „ein unvergessliches Erlebnis“, 
erinnert sich Elfriede.  	                     -rw- 

Franz Kalinka, der singende Steirerbua, feierte 
seinen 102. Geburtstag und fühlt sich im Prielgut 
sehr wohl.		                                      Foto: Prielgut    

Wohnheim Prielgut Leogang: 

 Ältester Leoganger feierte seinen 102. Geburtstag 

Ende Jänner lud der Stockschützen Verein zur Jährlichen Betriebs 
und Vereinsmeisterschaft ein. Der Kameradschaftsverein war mit 
drei Mannschaften vertreten und ergatterte die Plätze 24, 26, 30. Es 
war eine sehr gesellige Veranstaltung. 

Und Mitte Februar veranstaltete der 1. Veteranenverein Waidring 
die 36. Landesskimeisterschaft des Tiroler Kameradschaftsbundes 
am Hausberg. Die Fieberbrunner waren mit sieben Läufern am 

Start und konnten sich über einen 3. Platz für Berta Rettenwander, 
einen 2. Platz für Julia Weißbacher und den Schrepfer für Christian 
Dödlinger freuen. Weitere Ergebnisse: 25 Platz Johann Rieder, 6. 
Platz Günther Baumann, 8. Platz Harald Wallner, 9. Platz Stefan 
Rieser. 

In der Mannschaftswertung reichte es für die Kameradschaft 
Fieberbrunn für den 6. Platz im guten Mittelfeld. Gratulation 
zu den gezeigten Leistungen, danke für die Teilnahme und den 
Organisatoren für die gelungene Veranstaltung.                       -red- 

Fotos: Kameradschaft 

Kameradschaftsbund Fieberbrunn: 

Auch im Winter voll im Einsatz
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Der Winter geht in den Endspurt, aber im PillerseeTal geht es erst 
richtig los! Der März bringt ein Highlight nach dem anderen – ein 
wahres Feuerwerk für alle, die Action, Spannung und alpines Le-
bensgefühl lieben.

Freeride World Tour in Fieberbrunn – Spektakel auf Weltcup-
Niveau
Live dabei sein bei der Freeride World Tour in Fieberbrunn? Dann 
ab ins pulsierende Event Village an der Talstation! Hier erwartet 
dich vom 7. bis 9. März ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit Skitests, DJ-Sound, Opening & Prize Giving Ceremo-
nies uvm. Fans erleben den ultimativen Freeride-Vibe hautnah. 
Der 8. März 2025 ist als geplanter Contest Day angesetzt: Die 
weltbesten Freerider messen sich auf der legendären Nordflanke 
des Wildseeloders (2.118m). Im Contest Village bei den Wildal-
men kann man diesen spannenden Bewerb aus nächster Nähe live 
mitverfolgen. Eintritt frei.

Volksbiathlon in Hochfilzen – Mitmachen erwünscht
Am 8. und 9. März steht Hochfilzen wieder ganz im Zeichen des 
nordischen Sports. Erlebe die Faszination Team Biathlon für Je-
dermann.  Beim Volksbiathlon in Hochfilzen können sich Teams in 
einem spannenden Wettkampf messen. Nach dem Biathlontraining 
am Samstag, geht am Sonntag das Rennen über die Bühne. Für 
den Nachwuchs findet am Sonntag wieder der beliebte kids nordix 
Teambewerb statt. Anmeldung auf www.volksbiathlon.com

White Pearl Mountain Days – Sonne, Beats & Genuss
Der lässigste Sonnenskilauf der Alpen. Von 21. bis 30. März wird 
der Frühling gefeiert: Bei den White Pearl Mountain Days pre-
sented by VISA trifft Skivergnügen auf internationalen DJ-Sound, 
Kulinarik und vielfältigem Fitnessprogramm. Erlebe den alpinen 
Lifestyle in Fieberbrunn während der White Pearl Mountain Days! 
Am 27. März geht’s ab 11:30 Uhr auf der Pulvermacher Almhütte 
richtig los und am 28. März trifft man sich ab 16:30 Uhr im Upsi-
deDown. Zwei Locations, die den perfekten Mix aus Berggefühl 
und coolen Vibes bieten! Tischreservierung für das lässigste High-
light des Winters läuft bereits unter www.wpmdays.at

Infos und weitere Veranstaltungen: Waidringer Winternächte, Fre-
eride- und Skitourencamp, Faschingsveranstaltungen, uvm. unter 
www.pillerseetal.at/events

Frühling, Firn und alpine Life-
style – Top Events zum Winter 

Endspurt im PillerseeTal 

Top Events im März...

Waidringer Winternächte
02. März, ab 15 Uhr mit „Rusty Strings“ live 

SkiSymphonie - Skishow | Fieberbrunn
Jeden Dienstag | bis 04. März

Kinderspielefest | St. Ulrich a. P.
Jeden Mittwoch | bis 05. März 

Romantische Laternenwanderung | Fieberbrunn
Jeden Mittwoch | bis 12. März

First Line | Fieberbrunn
Jeden Mittwoch | bis 12. März

Gemütliches Abendprogramm 
bei Glockenklang | Waidring

Jeden Montag | bis 24. März

Fackelwanderung mit Hubsi | St. Ulrich a. P.
Jeden Donnerstag | bis 27. März

Fackelwanderung mit Lisa | Waidring
 Jeden Dienstag | bis 01. April

Behind the Scenes | Fieberbrunn
Jeden Donnerstag | bis 03. April

...und unsere wöchentlichen Highlights
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FIS Freeride World Tour by Peak Performance
07.-13. März | Fieberbrunn

Volksbiathlon
09. März | Hochfilzen

Dänische Freeride Meisterschaften
17.-21. März | Fieberbrunn

White Pearl Mountain Days by VISA
21.-30. März | Fieberbrunn
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Foto: Sebastian Astl
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Neuer Businesspark in St. Johann in Tirol –
Flexible Gewerbeflächen

für Unternehmen
und Investoren

Erste-Hilfe-Kurs 
in Fieberbrunn 

Kostenloser 6-Stunden EH-Kurs 
für Führerscheinanwärter/innen  

11.04. und 18.04.2025, 13:00 - 19:00 Uhr 
in der Rot Kreuz Ortstelle Pillerseetal 

Max. 10 Personen pro Kurstag 
Anmeldung mit Namen, Adresse, Geburtsdatum
bei erich.pretterhofer@roteskreuz.kitzbuehel.at

Im Namen des gesamten Teams und der Bewohnerinnen 
und Bewohner des Sozialzentrum Pillerseetal möchten wir 
uns von Herzen bei allen Bürgerinnen und Bürgern für die 
großzügigen Spenden im letzten Jahr bedanken.

Ihre Unterstützung bedeutet uns mehr, als Worte 
ausdrücken können. Dank Ihrer Hilfe konnten wir wichtige 
Anschaffungen tätigen und die Lebensqualität unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner erheblich verbessern. Ob 
es sich um neue Hilfsmittel für die soziale Betreuung, 
die Verschönerung unserer Gemeinschaftsräume oder 
besondere Aktivitäten, Ausflüge und Veranstaltungen 
handelt – Ihre Beiträge haben einen spürbaren Unterschied 
gemacht.

Ihr Engagement zeigt uns, dass Solidarität und Mitgefühl 
in unserer Region einen hohen Stellenwert haben. Sie 
alle tragen dazu bei, dass das Sozialzentrum Pillerseetal 
ein Ort bleibt, an dem sich die Menschen geborgen und 
wertgeschätzt fühlen. Nochmals vielen Dank für Ihre 
Großzügigkeit und Ihre Verbundenheit. 
Wir freuen uns, Teil einer so starken und hilfsbereiten 
Gemeinschaft zu sein.

PDL Herbert Breitmayer & QM Andrea Kranz

Foto: pixabay.com 

Sozialzentrum Pillerseetal: 

Wir sagen Danke!
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Schnuppertraining MÄRZ 2025  
Der Taekwondo-Club Raiffeisen Fieberbrunn 
bietet ab Montag, 03. März 2025, kostenlose 

Schnuppertrainings für Interessierte an.

jeweils Montag und Mittwoch im 
Turnsaal der Mittelschule Fieberbrunn
18:00 - 19:00 Uhr für 6 bis 12 Jährige

19:00 - 20:30 Uhr ab 13 Jahren & Erwachsene 
Infos: Obmann Devid Smole, 0676 7908597

Foto: Taekwondo Club 

•  Kleinere Malereien im Innen- und 
Außenbereich ( Balkone, Fassaden,....)

•  Dekorative Oberfl ächenbeschichtungen
•  Spachteltechniken
•  Renovierungsarbeiten nach 

Wasserschaden oder Hagelschaden
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Sanieren · Bauen · Wohnen
Der Handwerkerbonus 2025 

… fördert Arbeitsleistungen (netto) von Handwerkern 
im eigenen Zuhause, z.B. Ausmalen, Kücheneinbau, 
Fliesenlegen, usw. – weiters Arbeitsleistungen im 
Zusammenhang mit Hausbau oder Wohnraumschaffung. 
Für durchgeführte Leistungen im Jahr 2025 kann ab 1. März 
2025 eine Förderung beantragt werden – die Obergrenze 
beträgt € 1.500. 

Man kann mehrere Rechnungen in einem Antrag 
zusammenfassen, was die Antragstellung erleichtert. 
Rechnungen haben die Arbeitsleistung gesondert 
auszuweisen und sind unbedingt aufzubewahren. In 
Anspruch genommene Rabatte oder Skonti sind bei der 

Antragstellung zu berücksichtigen. Eine Kombination mit 
anderen Förderungen auf Länder- und Bundesebene ist 
nicht möglich.
Die Beantragung erfolgt online über die Website 
handwerkerbonus.gv.at. Die Abwicklung übernimmt 
die Buchhaltungsagentur des Bundes (BHAG). Zur 
Identifikation des Antragsstellers ist die Anmeldung 
mittels ID Austria oder das Hochladen eines gültigen 
Lichtbildausweises notwendig. Zudem ist es möglich, in 
Vertretung für jede Person den Antrag mit den notwendigen 
Dokumenten einzureichen.

Gemeinden unterstützten Personen, die ihren Antrag nicht 
selbst online einbringen können. Nähere Informationen 
unter www.handwerkerbonus.gv.at.
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Entdecken Sie eine große Auswahl an stilvollen Lampen 
und modernen Leuchten für jeden Wohnbereich.
Ob funktionale Beleuchtung oder stimmungsvolle 
Akzente – Bei uns finden Sie alles von der einfachen 
LED-Glühbirne bis zu hochwertigen Designs und 
innovativen Lichtlösungen.
Lassen Sie sich inspirieren und bringen Sie Ihr Zuhause 
zum Strahlen.

Sorgen Sie für angenehme Wärme im Wohnbereich.
mit unseren Infrarot Paneelen mit und ohne Licht. 
Für den Außenbereich mit unseren hochwertigen Infrarot-
Heizstrahlern perfekt für Terrassen und Balkone.
Energieeffiziente Wärme genau dort, wo Sie sie benötigen.

Wir beraten Sie gerne von Montag bis Samstag 
von 8.00 –18.00 Uhr.

Oder nach telefonischer Vereinbarung. 
 05353 20420 | 0664 1103371

Neues Geschäft in Waidring:
Willkommen im Lampen- und 
Leuchtenschauraum Renami
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Betriebsgrundstücke in Fieberbrunn zu verkaufen!
Die Marktgemeinde Fieberbrunn bietet mit dem Tiroler Boden-
fonds attraktive Flächen zur Ansiedelung von Betrieben im Ge-
werbegebiet „Dandlerau“ zum Verkauf an.

• �Grundstücksgrößen zwischen 800 m2 und 5.000 m2

• �Preis: € 145,00 pro m2 – für Schnellentschlossene bis 30.06.2025
• �Zustand: Voll aufgeschlossen
• �Keine ausschließliche Lagerhaltung
• �Mindestarbeitsplatzdichte notwendig
Interessiert? Für weitere Informationen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung:
Marktgemeindeamt Fieberbrunn, 
Mag. Kathrin Trixl, Tel. 05354 56203-27, 
Mail: k.trixl@fieberbrunn.at

LMS St. Johann - Kinder- & Außenstellenkonzert in St. Ulrich am Pillersee:    

Musikschüler brillierten mit anspruchsvollen Werken  
Wie vielfältig die Ausbildungsmöglichkeiten 
an der Landesmusikschule St. Johann 
sind, zeigten einmal mehr die traditionelle 
Semesterkonzerte der Expositur im 
Nuaracher Sport- und Kulturzentrum. 
Auf der Bühne musizierten Schülerinnen 
und Schüler aller Fachgruppen. Freunde 
und Familien belohnten die Vortragenden 
mit großem Applaus und genossen einen 
besonderen Konzertabend. Die freiwilligen 
Spenden verwendet der Musikschul-

Unterstützungsverein für die Anschaffung 
von neuen Musikinstrumenten.   

Das Kinderkonzert am späten Nachmittag 
gestalteten die jüngsten Musikschüler, 
welche nach wenigen Ausbildungsmonaten 
ihre ersten Lernerfolge auf der Bühne 
zum Besten gaben. Unter der Leitung von 
Andreas Wörter eröffnete die Bläserklasse 
Pillersee das Kinderkonzert. Dann 
erklangen Kinderlieder, Volksweisen sowie 

klassische und moderne Stücke. 

Das Außenstellenkonzert der Expositur 
Fieberbrunn startete am Abend mit dem 
Schülerblasorchester Pillersee Connection, 
geleitet von Andreas Wörter. Anschließend 
brillierten die Musikschüler der zweiten 
und dritten Ausbildungsstufen mit 
anspruchsvollen Stücken und souveränen 
Darbietungen – zur Freude ihrer Lehrer 
und Lehrerinnen.                                     -rw- 

Fotos: Wörgötter  
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Am 14. März 2025 feiert der Wochenmarkt Saisonbeginn! End-
lich wird es wieder bunt am St. Johanner Hauptplatz, wenn die 
Standbetreiber:innen ihre vielfältige Produktpalette anbieten. Von regi-
onalen Spezialitäten über Kunsthandwerk und kulinarischen Köstlich-
keiten bis hin zu liebevollen Geschenksideen ist alles da, was das Herz 
begehrt. Vorbeischauen, einkaufen, in netter Runde „zǻmmkema“ und 
ins Wochenende starten – am St. Johanner Wochenmarkt jeden Freitag 
bis 21. November von 10 bis 17 Uhr! 
Die KochArt, Austrian Tapas, „Der Tiroler“ Manfred Hauser und 
der Pointenhof sorgen regelmäßig für Abwechslung am Gaumen. An 
ausgewählten Terminen wird uns das Berg Gams’l Team mit seinem 
Foodtruck am Markt besuchen.
Der Wochenmarkt lädt bereits am Beginn dieser Saison zu besonderen 
Highlights. Der 11. und 18. April stehen ganz im Zeichen der St. Jo-
hanner Osterwochen und laden zu traditionellen Ostermärkten ein. 

Alle Informationen zum Wochenmarkt gibt´s auf 
www.treffpunkt-stjohann.at/wochenmarkt.

Foto: Franz Gerdl

St. Johanner Wochen-
markt startet
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Wochen 
Markt

ab 14. März 2025 
Freitag 10-17  Uhr 

Beim Charity-Yoga-Event im Herzg‘fühl Yoga Studio in St. Ulrich 
a. P. Mitte Dezember, durften die Teilnehmenden gemeinsam eine 
wundervolle Zeit voller Achtsamkeit und Mitgefühl erleben. Dank 
der großzügigen Spendenbereitschaft wurden an diesem Abend 
530 Euro gesammelt. Dieser Betrag wird dem Verein Sternenkinder 
übergeben, der Familien in schwierigen Zeiten unterstützt und sie 
auf ihrem Weg begleitet.
Herzlichen DANK allen, die durch ihre Teilnahme und 
Spendenbereitschaft zu diesem wertvollen Beitrag beigetragen 
haben!  						                -red- 

(v.li.) Andrea Wimmer (Herzg’fühl Yoga), Andrea Ehn (Obfrau Verein 
Sternenkinder). 					          Foto: Privat 

St. Ulrich am Pillersee: 

Spendenübergabe 
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Tiroler Arbeitsmarkt 
Die Prognose für das Jahr 2025 fällt aufgrund der aktuellen 
Krisenstimmung und der strukturellen Herausforderungen 
verhalten aus. Die Arbeitslosigkeit (+0,9 %) und die 
Arbeitslosenquote werden im Vorjahresvergleich 
voraussichtlich leicht steigen. Auch die unselbstständige 
Beschäftigung wird aufgrund der zunehmenden 
Erwerbsbeteiligung von älteren Arbeitskräften und 
Frauen und einer anhaltend starken Zuwanderung von 
Arbeitskräften aus dem Ausland weiter zunehmen (+1,4 %).

Der Tiroler Arbeitsmarkt befindet sich im Umbruch. 
Der Strukturwandel und die demografische Entwicklung 
sind dabei die wesentlichen Treiber und der Engpass an 
Fachkräften wird die größte Herausforderung am Tiroler 
Arbeitsmarkt bleiben. 

„Für die kommenden Monate gehen wir von einem 
weiteren Anstieg der Arbeitslosigkeit aus. Eine Trendwende 
ist erst zur Jahresmitte 2025 in Sicht. Im Vergleich mit den 
anderen Bundesländern dürfte Tirol aber von einem starken 
Dienstleistungssektor und einer guten Buchungslage im 
Tourismus profitieren“ erklärt Sabine Platzer-Werlberger, 
Landesgeschäftsführung AMS Tirol.   
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WIR, eine 7 köpfi ge Familie suchen dringend eine
fl exible Reinigungskraft / 

Kindermädchen / Heimhelferin 
(Voll- oder Teilzeit)

Aufgaben:
•  Reinigung der Wohnung (Staubsaugen,  

Wischen, Fenster putzen, Badpfl ege, etc.)
•  Betreuung und Unterstützung der Kinder im 

Alltag (Spielbegleitung, Hausaufgabenhilfe, 
Begleitung zu Freizeitaktivitäten)

•  Allgemeine Haushaltsorganisation und  
Unterstützung bei kleineren Einkäufen

Wir würden uns freuen dich kennenzulernen.
Fam. Waltl – Fieberbrunn     

Genaueres unter der Tel.: 0664/380 41 43

Wir suchen dich!

Deine Lehre bei der  
Sparkasse Kitzbühel
Erlebe spannende Einblicke  
in alle Abteilungen!

Bewerbung an: karriere@sparkasse-kitzbuehel.at

QR-Code scannen 
für mehr Infos. 
www.sparkasse.at

Jetzt noch schnell bewerben

  Zur Verstärkung unseres Greenkeeper-Teams suchen wir für die 
Golfsaison 2025 ab Anfang April einen engagierten 

Greenkeeper (m/w/d)
für den Golfplatz GCC Lärchenhof 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnissen. 

DER LÄRCHENHOF  
Lärchenweg 11, 6383 Erpfendorf, Österreich

Ansprechpartner: Frau Melissa Mathé - Direktion
Telefon: +43 (0) 5352 8138-0

E-Mail: karriere@laerchenhof-tirol.at
Internet: www.laerchenhof-tirol.at
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Die Gemeinde Unken schreibt hiermit die Stelle einer(s)

Sonderkindergartenpädagogin (m, w, d) 
oder

Assistentin der Integration (m, w, d)
öffentlich zur Besetzung aus.

Dienstbeginn ist der 1. September 2025. Die Anstellung umfasst 10 
bis 20 Wochenstunden und erfolgt nach einer 3-monatigen Probe-
zeit gemäß den Bestimmungen des Salzburger Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes 2001 in der gültigen Fassung. Die Entlohnung 
erfolgt nach dem Salzburger Gem-VBG 2001 idgF.

Anstellungsprofi l:
➢  abgeschlossene Ausbildung im Bereich der    

Sonderkindergartenpädagogik

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes, 
einer Strafregisterbescheinigung „Kinder- und Jugendfürsorge“ sowie 
von Schul- und Arbeitszeugnissen entweder per Post oder per Mail 
(gemeinde@gde-unken.salzburg.at) an das Gemeindeamt Unken zu 
übermitteln.

Der Bürgermeister
Florian Juritsch LLM oec, eh.

Job mit Zukunft? Haben wir!
Wir suchen ab sofort für unsere Filiale Erpfendorf 
Installations- und Gebäudetechniker oder auch eine Partie m/w/d

St. Ulrich • Waidring • Erpfendorf • Lofer • Leogang

JETZT 
BEWERBEN

#benefits
• Kurze bzw. lange Woche
• Firmenausflüge und Firmenfeiern
• Firmenhandy und Firmenauto
• Arbeitsbekleidung
• Modernste Lagertechnik und Logistik
•  Top technische Unterstützung und 

Ausarbeitung durch unsere Techniker
• Sehr gutes, familiäres Betriebsklima
• Faire Bezahlung für faire Leistung
• Zeitausgleichskonto für mehr Freizeit



25Pillerseebote - März 2025

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
jemanden, der Schokolade genauso liebt wie 
wir und langfristig bei uns arbeiten möchte.

WIR SUCHEN:
Koch/Konditor (m, w, d) für die Zubereitung 
unseres Schokoladenbrunchs in Bergers FEINHEIT

WIR BIETEN SEHR ATTRAKTIVE 
ARBEITSZEITEN!

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schicke 
uns deine Bewerbung an Nicole Haitzmann 
personal@confiserie-berger.at oder telefonisch 
06588761617. Mehr Informationen unter: 
www.confiserie-berger.at

Wir verstärken unser Team am Standort Leogang 
und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

LKW-Fahrer (m/w/d)

Ihre Aufgaben: 
• Fahren des Fahrmischers
• Entladen des Betons auf der Baustelle
• Regelmäßige Sichtkontrolle des Fahrzeugs
• Pfl ege des Fahrmischers

Ihr Profi l:  
• Besitz der Führerscheinklasse C   

+ C95 Module
• Erfahrung mit den gängigen  

Fahrzeugtypen wünschenswert
• Gepfl egtes Erscheinungsbild
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Leidenschaft sowie Begeisterung für  

unseren Baustoff Beton

Wir bieten:  
• Einen sicheren, modernen Arbeitsplatz in einem wachsenden innovativen Industrieunternehmen
• Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
•  Entlohnung nach dem Kollektivvertrag Steinarbeitergewerbe (16,12 € /h zzgl. Taggelder)  

Bereitschaft zur Überzahlung

Bei Fragen steht Ihnen Herr Marco Lambach Tel. +43 664 828 17 66, gerne zur Verfügung.
Gerne können Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 

marco.lambach@rohrdorfer.eu zukommen lassen.
Rohrdorfer Transportbeton - Salzburg GmbH

Grießen 46 - 5771 Leogang

Die Gemeinde Unken schreibt hiermit die Stelle einer(s)

Gruppenführenden 
Kindergartenpädagogin (m,w,d)

öffentlich zur Besetzung aus.

Dienstbeginn ist der 1. September 2025. Die Anstellung umfasst zu-
mindest 36 Wochenstunden und erfolgt nach einer 3-monatigen Pro-
bezeit gemäß den Bestimmungen des Salzburger Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes 2001 in der gültigen Fassung. Die Entlohnung 
erfolgt nach dem Sbg.GemVBG 2001 idgF.

Anstellungserfordernis:
Reife- und Diplomprüfung für Kindergärten in Österreich bzw. aus-
gebildete(r) staatlich anerkannte Erzieher(in) (Deutschland).

Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss eines Lebenslaufes, 
einer Strafregisterbescheinigung „Kinder- und Jugendfürsorge“ so-
wie von Schul- und Arbeitszeugnissen entweder per Post oder per 
Mail (gemeinde@gde-unken.salzburg.at) an das Gemeindeamt Un-
ken zu übermitteln.

Der Bürgermeister
Florian Juritsch LLM oec, eh.
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Bei der gemeinsamen Versammlung 
der Feuerwehren St. Ulrich 
und Flecken präsentierten die 
Kommandanten einen umfassenden 
und erfolgreichen Jahresrückblick. 

Das Nuaracher Kommando kann 
auf 58 sehr gut ausgebildete Aktive, 
zehn einsatzbereite Reservisten und 
elf motivierte Jugendmitglieder 
zurückgreifen. Das Jahr 2024 begann 
im Jänner mit einem Brand im 
Obergeschoss eines Bauernhauses, 
es folgten technische Einsätze 
(Verkehrsunfälle, Fahrzeugbergungen, 
Unwetter- und Schneeschäden), drei 
Brandsicherheitswachen und fünf 
Fehlalarmierungen. In Summe wurden 
45 stundenintensive Einsätze von 375 
beteiligten Mitgliedern in 663 Stunden 
abgearbeitet. Unter Sonstiges fallen 
47 Verkehrsregelungen, 29 Übungen, 
28 Schulungen, 38 Bewerbstrainings, 
26 Ausbildungseinheiten der 
Jugendfeuerwehr sowie kirchliche und 
kameradschaftliche Verpflichtungen. 
Kommandant Christoph Foidl betonte: 
„Es war ein übungs- und arbeitsreiches 
Jahr, danke für eure Bereitschaft 
zur stetigen Weiterbildung und 31 
Kursteilnahmen Online und an der 
Landesfeuerwehrschule.“ 

Erfolgreiche Leistungsprüfungen   
Zahlreiche Mitglieder bewiesen ihr 
hohes Ausbildungsniveau bei diversen 
Bewerben. Fabian Kals absolvierte das 
Bronzene Funkleistungsabzeichen, 
drei Atemschutzgruppen (neun 

Mann) haben die ASLA-Abzeichen 
in Bronze, Silber und Gold abgelegt. 
Zwei junge Gruppen waren beim 
Bezirksnassbewerb in Bichlach 
erfolgreich und auch der Nachwuchs 
überzeugte beim Landesjugendbewerb 
in Fieberbrunn. Den Wissenstest 
absolvierten die Jungflorianis mit 7x 
Bronze, 1x Silber und 3x Gold. 
Die Feuerwehr St. Ulrich konnte 
Felix Niederberger und Jakob Wörter 
jun. für den Aktivstand angeloben. 
Befördert wurden Lukas Massinger 
zum Oberfeuerwehrmann sowie 
Thomas Koblinger und Sebastian 
Soder zum Hauptfeuerwehrmann.  

Bilanz der Feuerwehr Flecken 
Kommandant Ernst Pirnbacher 
resümierte: „Unsere Einsatzbilanz 

ist nahezu ident mit St. Ulrich. 
Neben sechs Gruppenübungen 
und der Herbstübung nutzten 
wir auch die Abschnittsübungen 
und Bezirksschulungen zur 
Weiterbildung.“ Im Vorjahr 
absolvierten die Fleckner in Summe 58 
Tätigkeiten und Verpflichtungen. Für 
ihre 60-jährige Mitgliedschaft wurden 
Sebastian Hauser und Johann Köck 
mit dem Ehrenzeichen des Landes-
feuerwehrverbandes ausgezeichnet. 

Im Rahmen einer Ergänzungswahl gab 
es eine Änderung beim Kommando. 
Fabian Fischer übernimmt die 
Agenden des stellvertretenden 
Kommandanten und sein Vorgänger 
Martin Winkler auf eigenen Wunsch 
das Amt des Schriftführers.             -rw- 

Die Feuerwehren der Gemeinde St. Ulrich leisteten 2024 mehr Einsatzstunden: 

Keine Nachwuchssorgen am Pillersee  

Ehrungen Feuerwehr Flecken (v.li.) Bürgermeister Martin Mitterer, Kommandant Ernst 
Pirnbacher, Ehrenmitglied Sebastian Hauser, Johann Köck, Bezirkskommandant Andreas 
Schroll. 

Felix Niederberger und Jakob Wörter jun. legten den Angelobungseid 
ab. 

Vergabe der Erprobungsstreifen (v.li.) Jugendbetreuer Sven Hulleman, 
Anna Unterdorfer, Luisa Mettler, Josef Mitterer, David Wimmer, Levin 
Langreiter – n.i.B. Samuel Aschaber, David Holzer, Andreas Simair, 
Lukas Wimmer.  				                Fotos: Wörgötter 
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Egal ob Wärmepumpe, Hackschnitzelheizung oder Fernwärme. 
Interessierte Salzburgerinnen und Salzburger können mit dem 
Energiekompass des Landes per Mausklick sehen, welches nachhaltige 
Heizungssystem für ihr Haus geeignet ist. Die Informationen werden 
dabei individuell, für jede einzelne Adresse in den 119 Gemeinden im 
Bundesland erstellt.
Der Umstieg auf nachhaltiges Heizen in den eigenen vier Wänden 
geht in Salzburg jetzt auch vom Sofa aus. Mit dem Energiekompass 
des Landes findet man von Abtenau bis Zell am See mittels App das 
optimale Heizsystem. Landesrat Josef Schwaiger und der Leiter des 
Referats Energiewirtschaft und -beratung, Gerhard Löffler, haben das 
neue digitale „Werkzeug“ bei der Fachmesse Bauen+Wohnen in der 
Landeshauptstadt vorgestellt. Landesrat Josef Schwaiger betont: „Mit 
dem Energiekompass setzt das Land neue Maßstäbe. Österreichweit 
sind wir in Salzburg mit dieser digitalen Lösung absoluter Vorreiter.“ 
Unabhängig und neutral 
„Wir wollten eine möglichst einfache Anwendung, die für jede Adresse 
im Bundesland ein Ergebnis bietet und das unabhängig, kostenlos 
und produktneutral. Für jedes Gebäude gibt es eine geeignete und 
erneuerbare Heizung, die hilft Kosten zu sparen. Aber die Vielfalt an 
Möglichkeiten wirkt zunächst unübersichtlich. Interessierte haben 
jetzt eine erste Orientierung und können weitere Schritte setzen“, 
betont Referatsleiter Gerhard Löffler.
Ausbau geplant 
Rund 18 Monate dauerte die Entwicklung des Energiekompasses. 
Dieser startet im ersten Schritt mit dem Heizungscheck. „Aber wir 
werden das Onlineangebot weiter ausbauen. Als nächstes wird es 
einen PV-Check geben. Dort soll das Potenzial von Dachflächen 
für Photovoltaikanlagen geprüft werden. Auch hier soll es für jede 
Adresse im Bundesland eine Information geben. Ebenfalls ist geplant, 
dass auch noch ein Check für thermische Sanierung umgesetzt werden 
soll“, informiert Landesrat Josef Schwaiger.
Persönliche Beratung  
Neben dem Energiekompass bietet das Land Salzburg mit der 
Energieberatung auch eine direkte und persönliche Anlaufstelle für 
die Menschen im Bundesland an. „Die Expertinnen und Experten 
sind das ganze Jahr gefragt. Sie informieren zu Themen wie 
Photovoltaik, Dämmung oder Heizungstausch und erarbeiten für die 
Salzburgerinnen und Salzburger jeweils ein maßgeschneidertes und 
unabhängiges Angebot. Beide Angebote ergänzen sich perfekt – der 
digitale Onlinekompass für die erste Einschätzung und dann folgt die 
persönliche Beratung“, so Josef Schwaiger.                                     -red- 

Vorstellung des Energiekompass bei der Baumesse (v.re.) LR Josef Schwaiger, 
Referatsleiterin Victoria Achatz und Referatsleiter Gerhard Löffler. 

Foto: Land Salzburg 

Salzburger Energiekompass hat 
nachhaltiges Heizen im Blick: 

Information und Experten-
tipp per Mausklick

40 Jahre Optik Kreinig
Liebe Leserinnen und Leser!
Ab sofort startet Optik Kreinig mit einer informativen 
Rubrik in unserem Pillerseeboten.
Lesen Sie jeden Monat spannende Beiträge über Themen 
des Sehens und nutzen Sie die Sach- und Fachkundigkeit 
eines Meisterbetriebes, der in diesem Jahr sein 
40-jähriges Jubiläum feiert!

Wann braucht man eine Brille beim Autofahren?
Der Gesetzgeber schreibt einen minimal Sehvisus vor. 
Ab einem Dioptrienwert von 0,5 bis 0,75 ist dieser 
Minimalwert in der Regel nicht erreicht und die optimale 
Sicherheit beim Fahren nicht gegeben. Bei einer 
Sehschwäche von 0,75 aufwärts ist das Lenken eines KFZ 
als eher riskant einzustufen da Fußgänger, andere 
Verkehrsteilnehmer oder Gegenstände sehr spät bis gar 
nicht erkannt werden. Wann eine Sehschwäche vorliegt 
und ob eine Lösung Sinn macht, kann nur durch 
regelmäßige Kontrollen beim Augenarzt oder 
Optikermeister festgestellt werden. Am besten gleich einen 
Termin vereinbaren: Termin Tool auf 
www.optik-kreinig.at oder einfach 
telefonisch 05352 65 900.

Mit jahrzehntelanger Erfahrung, modernen Technologien 
und einem Gespür für die Sehbedürfnisse unserer Kunden 
fi nden wir von OPTIK KREINIG in St. Johann und Fieber-
brunn und AUGENOPTIK KREINIG in Kössen die ideale 

Lösung, natürlich auch für AutofahrerInnen!
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Tiroler Bauernbundball 2025: 

Das Pillerseetal war stark vertreten  

Der Tiroler Bauernbundball lockte auch heuer wieder zahlreiche 
Besucher in den Congress und bot eine perfekte Mischung aus 
Tradition, Musik und geselligem Beisammensein.

Den feierlichen Auftakt gestaltete die Landjugend aus dem 
Bezirk Lienz mit dem traditionellen Auftanz, der großen Anklang 
fand. Anschließend sorgten verschiedene Musikgruppen in den 
zahlreichen Sälen für beste Stimmung und luden zum Tanzen und 
Feiern ein.

Ein weiteres Highlight des Abends war die große Gewinn-
spielverlosung kurz vor Mitternacht, bei der zahlreiche glückliche 
Gewinner jubeln durften. Den krönenden Abschluss bildeten die 
Absamer Matschgerer, die mit ihrer Darbietung gelebtes Tiroler 
Brauchtum eindrucksvoll in Szene setzten.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Veranstaltern, die mit viel 
Engagement und Liebe zum Detail einen unvergesslichen Abend 
geschaffen haben. 				             -red- 

(v.li.) JB/LJ Bezirks-GF Marina Staffner, JVP Bezirks-GF David Waltl, JB/LJ 
Bezirksobmann Thomas Fleckl, JVP Landesobfrau Sophia Kircher und JB/LJ 
Landesobmann Christoph Pirnbacher.  	                                         Foto: JVP Tirol 

Die Schützenkompanie Waidring bilanziert ein arbeitsreiches Jahr:  

Starke Kompanie sorgte für Tiroler Premiere 
„Speziell 2024 waren wir mit vielen 
Herausforderungen konfrontiert und blicken 
auf ein erfolgreiches aber arbeitsreiches 
Jahr zurück“, betonte Hauptmann Georg 
Steiner bei der 65. Hauptversammlung. 
Monatelange intensive Vorbereitungen 
erforderte das Bataillonsfest mit der Tirol-
Premiere des Salvenwertungsschießens 
und der Flaggenparade mit den 
Kameradschaftsvereinen des Bezirkes, 
umrahmt von den Musikkapellen Waidring 
und St. Martin. „Beginnend mit der 
Ö3-Disco in Zusammenarbeit mit der 
Landjugend waren die Festtage sehr gut 
besucht, nur am Sonntag nahmen aufgrund 
des Muttertages weniger Kompanien 
am Festakt teil.“ Der Schießstand im 

Schützenkeller hatte im Winter 2023/24 
für Gäste und Einheimische geöffnet und 
die Schießbude bei den wöchentlichen 
Spielenächten im Sommer. Viele kirchliche, 
gesellschaftliche und kameradschaftliche 
Verpflichten sorgten wie gewohnt für einen 
vollen Schützenkalender. 
Im Rahmen der Neuwahlen wurden die 
Funktionen bestätigt: Hauptmann/Obmann 
Georg Steiner geht in die fünfte Periode, 
unterstützt von Oberleutnant/Obmann-Stv. 
Siegfried Kals, 1. Leutnant Josef Danzl, 
2. Leutnant/Schriftführer Stefan Diechtler, 
Fähnrich Wolfgang Schwaiger, Oberjäger 
Erich Unterrainer und den weiteren 
Ausschussmitgliedern. Das Kommando 
dankte besonders Erich Unterrainer 

für seine über 30-jährige Tätigkeit im 
Kompanieausschuss. 
Wertschätzende Auszeichnungen  
Die Haspinger Medaille für 15 Jahre 
Mitgliedschaft erhielten Philipp Decker 
und Mario Trixl, die Wintersteller-Brosche 
wurde an Sarah Würtl nachgereicht. Zwei 
besonders langjährige Schützen wurden 
mit dem Jahreskranz zur Hofer-Medaille 
ausgezeichnet: Heinz Brandtner für 55 
Jahre und Richard Steger für 65 aktive 
Jahre. 
Mit Zustimmung der Vollversammlung 
werden Helmut Seiwald und Fritz 
Zelger zu Ehrenmitgliedern ernannt, die 
offiziellen Ehrungen werden am 15. August 
vorgenommen. 			     -rw-  

(v.li.) Bürgermeister Georg Hochfilzer, Mario Trixl, Bataillonskommandant 
Hans Hinterholzer, Richard Steger, Hauptmann Georg Steiner, Heinz Brandtner, 
Philipp Decker.  

Statt eines Helferfestes wird das Sozialreferat der Gemeinde Waidring unterstützt 
(v.li.) Josef Danzl, Bürgermeister Georg Hochfilzer, Klaus Reiter jun., Georg 
Steiner. 				                            Fotos: Schützen/Wörgötter   
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DANKE sagen wir aus ganzem Herzen...
... für jedes geschriebene und gesprochene Wort, jedes Innehalten, 

jede Umarmung, wenn die Worte fehlten
... für die vielen Kerzen-, Geld- und Blumenspenden

... für die unzähligen Zeichen der Verbundenheit 
in so vielfältiger Form

... allen Mitwirkenden, für die würdevolle und 
ergreifende Gestaltung der Abschiedsfeier
Jede geteilte Erinnerung, jedes Lächeln und jede Träne

tragen uns durch die unwirkliche Zeit des Abschiednehmens.
Die Trauerfamilie

Annemarie Kogler
* 19.04.1963 
† 31.12.2024

Hilfe für Kinder in stürmischen Zeiten 
RAINBOWS hilft Kindern & Jugendlichen (4-17 Jahre) 

bei Trennung/Scheidung der Eltern oder Tod nahestehender Menschen. 
Gruppenstart im März in Wörgl.

Anmeldung: 0512 579930, 0664 88242312 - Mail: tirol@rainbows.at
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Trotzphase, psychische Belastungen, Paarkonflikte oder 
Umbrüche im Leben eines Kindes: Das sind Beispiele für 
Themenbereiche, in denen die Erziehungsberatung des Landes 
berät und unterstützt. Sie informiert und berät Familien sowie 
Fachpersonen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, zu 
Themen rund um Erziehung und kindliche Entwicklung. Und das 
nicht nur vor Ort oder per Telefon – jetzt auch per Videotelefonie. 
Das heißt: Ohne lange Anfahrtswege können Eltern unkompliziert 
und wohnortungebunden dennoch ein Face-to-Face-Gespräch in 
Anspruch nehmen. Die Termine hierfür können online über die 
Buchungsplattform termin.tirol.gv.at, direkt über die Website 
der Erziehungsberatung www.tirol.gv.at/erziehungsberatung 
oder über die Land-Tirol-App gebucht werden.

Das Angebot ist kostenlos, vertraulich und kann auf 
Wunsch anonym in Anspruch genommen werden. Mit zehn 
Beratungsstellen ist die Erziehungsberatung in allen Bezirken 
Tirols vertreten. Auf Anfrage besuchen die Mitarbeitenden der 
Erziehungsberatung auch Kinderkrippen und Kindergärten und 
beraten Eltern im Rahmen von Sprechstunden direkt vor Ort. 

ExpertInnenteam hilft  
Bei der Erziehungsberatung sind insgesamt 17 Psychothera-
peutInnen, PsychologInnen und ErziehungswissenschaftlerInnen 
beschäftigt. Sie versuchen gemeinsam mit den Familien, zu 
unterschiedlichen Erziehungsfragen Lösungswege zu finden. Dabei 
beschäftigen sie sich mit Beziehungs- und Erziehungsthemen – 
von der Eltern-Kind-Beziehung über die Geschwisterbeziehung 
bis hin zur Paarbeziehung, der kindlichen Entwicklung, 
psychischen Belastungen und Emotionen wie Ängsten, Wut oder 
Trauer, dem Setzen und Annehmen von Grenzen, Umbrüchen wie 
Kinderkrippen- und Kindergarteneingewöhnung, Schuleintritt 
oder Wohnortwechsel sowie mit Paarkonflikten, wie Trennung 
oder Patchwork-Familiensystemen.                                            

-red-  

Land Tirol: Erziehungsberatung 
via Telefon & Videotelefonie: 

Kostenlos & 
unkompliziert

Der Demenzfond – fi nanzielle Hilfe 
für Menschen mit Demenz

Der Fonds Demenzhilfe Österreich ist eine Initiative der 
Volkshilfe Österreich mit dem Ziel, die Situation von armuts-
gefährdeten, demenzerkrankten Personen und pfl egenden 
Angehörigen durch fi nanzielle Einzelunterstützung zu ver-
bessern. Die Finanzierung erfolgt durch Stiftungsgelder und 
private SpenderInnen.

Wer kann um fi nanzielle Unterstützung ansuchen?
armutsgefährdete Menschen, die an Demenz erkrankt sind 
und Unterstützung brauchen.
Die Einkommensgrenze liegt derzeit bei einem 1-Personen-
Haushalt bei einem monatlichen Nettoeinkommen unter 
1.572 €; bei einem 2-Personen-Haushalt bei einem monat-
lichen Nettoeinkommen unter 2.358 €. Das Ansuchen kann 
von der betroffenen Person selbst, pfl egenden Angehörigen 
oder Familienmitgliedern gestellt werden. 

Wie hoch ist die fi nanzielle Unterstützung? 
Die Höhe und Vergabe der Fördermittel ist von verschiedenen 
Kriterien abhängig wie Einkommenssituation, Haushaltsaus-
gaben, Ausgaben aufgrund der Demenz, Armutsgefährdungs-
schwelle lt. Statistik Austria. 
Es werden maximal 1.000 Euro einmal pro Jahr ausbezahlt.

Welche Ausgaben können dadurch fi nanziert werden? 
Der Fonds Demenzhilfe unterstützt Ausgaben für Pfl ege-
dienstleistungen, Pfl egehilfsmittel, Tagesbetreuung, Fahrten-
dienste etc. Einmal pro Jahr kann um Unterstützung angesucht 
und ausbezahlt werden.

Wie kann man um fi nanzielle Unterstützung ansuchen?
per Antragstellung bei der Volkshilfe Tirol (Download unter 
https://www.demenz-hilfe.at/beratung/tirol/) 
Der Nachweis einer Demenzerkrankung, Auskünfte über Ein-
kommen, Haushaltsausgaben und Ausgaben aufgrund der De-
menzerkrankung sind dabei erforderlich. 

Kontakt:
Volkshilfe Tirol - Südtiroler Platz 10-12 - 6020 Innsbruck

demenzhilfe@volkshilfe.net
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Die versteckte Gefahr in unserem Alltag: 
Hochverarbeitete Lebensmittel und ihre 

Auswirkungen auf unseren Körper

Beim schnellen Griff ins Supermarktregal denken wir selten 
darüber nach, was wir unseren Körper zuführen. Fertiggerich-
te, Snacks, Softdrinks – sie sind praktisch, günstig und überall 
verfügbar. Doch genau diese hochgearbeiteten Lebensmittel 
stellen eine wachsende Gefahr für unsere Gesundheit dar.
Was ist denn dann da drin?
In diesen Lebensmitteln sind oft künstliche Aromen, Konser-
vierungsstoffe, Farbstoffe und hohe Mengen an Zucker, Salz 
und ungesunden Fetten. Klingt nicht gerade appetitlich, oder? 
Studien zeigen, dass der regelmäßige Konsum dieser Produkte 
mit Übergewicht, Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
sogar bestimmten Krebsarten verbunden ist.
Aber warum greifen wir trotzdem so oft zu diesen Lebensmit-
teln?
Es ist bequem sie schnell zur Verfügung zu haben, sie verfüh-
ren mit intensivem Geschmack, der uns süchtig macht. Unser 
Gehirn belohnt uns mit einem schnellen Dopamin-Kick, ähn-
lich wie bei anderen Suchtmitteln. Der Preis ist jedoch hoch. 
Unser Stoffwechsel gerät aus dem Gelichgewicht und Entzün-
dungen im Körper nehmen zu. Die wichtige Nährstoffversor-
gung bleibt durch die Irritation des Darms auf der Strecke.
Je öfter wir zu hochverarbeiteten Lebensmitteln greifen, desto 
weniger greifen wir zu frischen, natürlichen Produkten. Obst, 
Gemüse, Vollkornprodukte und unverarbeitete Proteine liefern 
unserem Körper die Nährstoffe, die er wirklich braucht. Statt-
dessen versorgen uns Fertiggerichte mit „leeren Kalorien“, die 
zwar Energie liefern, aber kaum Vitamine, Mineralstoffe und 
Ballaststoffe enthalten.
Was kann man ändern?
Es ist an der Zeit, bewusster einzukaufen und zu essen. Die 
Verantwortung liegt nicht nur bei uns als Konsumenten, son-
dern auch in der Lebensmittelindustrie, die weiterhin mit frag-
würdigen Inhaltsstoffen lockt.
Doch wir haben die Wahl: Jeder frische Apfel, jedes selbstge-
kochte Essen ist ein kleiner Akt des Widerstands gegen eine 
Industrie, die mehr an Profi t als an unsere Gesundheit denkt. 

Am Ende stellt sich die Frage: Wol-
len wir wirklich, dass unsere Ge-
sundheit der Bequemlichkeit zum 
Opfer fällt? Oder nehmen wir uns 
die Zeit unserem Körper das zu ge-
ben, was er verdient? 
Die Entscheidung liegt bei uns 
– jeden Tag aufs Neue! Wie das 
Sprichwort es treffend beschreibt: 
„Du bist, was du isst!“

Eure Sabine Salzmann
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Chocolatier Franz Berger & Konditorin Regina Stahl verwöhnten die WM-Medaillengewinner von Saalbach/
Hinterglemm mit Schokoschatullen. Im rechten Bild sind wie gewohnt fünf Fehler versteckt! 

Fasching
Wieda kimmb de narrisch Zeit,

fi kloane und fi große Leit.
Vakleidn tuat sich Oit und Jung,

de Narrn kemman iaz in Schwung.

Da Oane tonzt ois Harlekin,
de Onda ois Zigeinarin,

ois Clown und fesche Katzä
mit flauschig feine Tatzä.

Na is da des a narrischs Treibn,
wea mecht do hintan Ofn bleibn?

A „Ondra“ sei, des mechtn vü,
und stürzn sich ins Faschingsspüh.

Dem Oitog endlich iaz entkemma
und sich a narrischs Gwandtl nemma.

A Larvn trong a so vü Leit,
und des net nur zur Faschingszeit.

De Narrn, de gibts an jeda Eckn,
de eana wahres Gsicht vasteckn.

Da Mensch, dea is scho sondabor,
a Maskn trogt ea ´s gonze Johr!

              Kathi Kitzbichler

Foto: Land Salzburg/Melanie Hutter 

Verlässlich im Jänner wird Alpbach zur Hauptstadt 
der Holzbauwelt. Der Erfolg der Bildungswoche von 
Österreichs Holzbau- und Zimmermeister ist ungebremst. 
Bereits zum 54. Mal trafen sich heuer Vertreter der Zunft aus 
Österreich, Südtirol und Deutschland im Holzdorf Alpbach. 
„Wer einmal da war, der kommt immer wieder!“, beschwor 
OK-Chef Martin Stöckl den „Geist von Alpbach“. Der 
Tiroler Landes- und Bundesinnungsmeister Simon Kathrein 
begrüßte Innungskollegen und die zahlreich anwesenden 
Jungmeister. 
Ex-Vizekanzler Reinhold Mitterlehner veranschaulichte 
die Zeitenwende in der Politik und Meteorologe Andreas 
Jäger zeigte Lösungen für die Klimakrise auf und adelte den 
Holzbau als wichtigen Baustein. Dazu kredenzte Matthäus 
Wallner vom Rosenheimer Flötzinger Bräu bayerische 
Bierspezialitäten. Im Laufe der Woche fanden Fachvorträge 
statt und es gastierten Referenten wie der Schweizer Speed-
Bergsteiger Dani Arnold, Ex-Geheimagent Leo Martin 
oder Generationsvermittler Ali Mahlodji. Den krönenden 
Abschluss bildete am Freitag die 3. Holzbaumeister-Ski-
WM mit zwei Riesentorlauf-Durchgängen.                     -be-

Der Niederndorfer OK-Chef Martin Stöckl, Peter Huetz (Fieberbrunn) 
und der Steirische Holzbaumeister Josef Konrad.         Foto: Martin Vandory

Österreichische Holzbau- und 
Zimmermeister:

Informative und gesellige 
Bildungswoche 
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Verlost werden 2x2 Freikarten für den Multivisions-Vortrag 
„Abenteuer Planet Erde“ von Peter Umfahrer am Mittwoch, 19.03.2025 

um 19:30 Uhr in der Alten Gerberei in St. Johann/T
Die Lösung schicken, faxen oder mailen an: Pillerseebote, Regio Tech 1, 6395 Hochfilzen 

Fax: 05359 8822 1205 – Mail: info@medienkg.at  (mit Adressangabe) 
Einsendeschluss: 12.03.2025

Datenschutzklausel: Einsendungen werden ausschließlich nur zur Gewinnermittlung herangezogen und nach der Auslosung vernichtet! Die Teilnehmer am 
Gewinnspiel sind im Falle eines Gewinnes mit der Veröffentlichung der Daten einverstanden (Name, Wohnort). 

In Zusammen-
arbeit 
mit
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Die Lösung des Preisrätsels in der letzten Ausgabe lautete:

Jahresbegleiter in Bildern

Verlost wurden drei Jahreskalender der Schützen, 1 Tirol Kalender 
und 1 Bildkalender von Reinhard Stecher

Michael Seywald, 6384 Waidring
Annemarie Foidl, 6391 Fieberbrunn

Monika Fernsebner, 5092 St. Martin b. L. 
Marianne Mairhofer, 6395 Hochfilzen

Irmgard Zöggeler, 5771 Leogang

Wir gratulieren den Gewinnern!
Alle Einsendungen wurden nach der Gewinnermittlung vernichtet!
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Faschingsumzug/-party der BMK Lofer
Sa., 01.03.2025 um 16:00 Uhr beim Bauerntheater, 
ab 21:00 Uhr DJ TOBTOM, Eintritt frei!

Faschingsball der TMK Unken 
Sa., 01.03.2025 ab 19:00 Uhr im Saal Bad Unken
Ritter, Gaukler und Burgverwalter, Eintritt € 7,-

Kinder Fasching in Leogang beim Schanteilift 
So., 02.03.2025 ab 12:00 Uhr, 
Eintritt frei!

Faschingsparty auf der Steinplatte in Waidring
Di., 04.03.2025 um 13:00 Uhr beim Triassic Park
Anmeldung unter 0650 7429 850

Servitutsholzanmeldungen Gemeinden Fieberbrunn, 
St. Jakob, St. Ulrich und Hochfilzen
Mo., 03.03.2025 von 7:30 bis 12:00 Uhr im 
Sozialzentrum Pillerseetal in Fieberbrunn 
Gemeinde Waidring: Weinstube Alte Schmiede  
Di., 04.03.2025 von 7:30 bis 12:00 Uhr 

Kath. Bildungswerk: Vortrag in Hochfilzen 
Erste Hilfe für die Seele
Fr., 07.03.2025 um 19:30 Uhr im Pfarrhof

IDUS Winterspiele in St. Ulrich a. P. 
Sa., 08.03.2025 ab 10:00 Uhr, Bergbahn Pillersee 

Volksmusikabend „So klingts bei uns dahoam“
Sa., 08.03.2025 um 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Jakob 

Erste Hilfe 16h Kurs für Vereine in St. Martin b. L.
Mo., 10.03. bis Do., 13.03.2025 von 18:00 bis 22:00 Uhr
Anmeldung unter 0650 2749 054

Kinderfasching in Unken
Sa., 01.03.2025 im Turnsaal, 
Eintritt frei!

WAS-WANN-WO 
Änderungen vorbehalten!
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Kath. Bildungswerk: Vortrag in Fieberbrunn
Wie schütze ich mein Kind vor Sucht?
Mi., 12.03.2025 um 19:30 Uhr in der Mittelschule

Frühlingskonzerte der 
Knappenmusikkapelle Fieberbrunn
Fr. 14.03. & Sa., 15.03.2025 im Festsaal
Kartenverkauf/Reservierung im TVB-Info Büro 
Fieberbrunn

Kath. Bildungswerk: Vortrag in St. Jakob i. H.
Dein Leben sei ein Gebet!
Do., 20.03.2025 um 19:30 Uhr im Gemeindesaal

Änderungen vorbehalten!

MONATSBÄR

Sepp aus Unken
Gratulation zum 70. Geburtstag

Foto: privatFoto: privat

Tiroler Mundart & Musik: 
„von oin a bissei“ 

Es lesen die Dichter/innen des Mundartvereins: Anni 
Rabl, Kathi Kitzbichler, Lisi Wimmer, Kurt Pikl. 

Musikalisch begleitet von Stubaier Freitagsmusik, 
Lukas Metzenbauer, Gruber Zwoagsong (Fotos Kurt 

Pikl), die Vielsaitigen, die Fetzigen. 

35-Minuten-Beitrag auf 
www.tiroler-mundart.at / Mundart&Musik

ITALIENISCH AM ABEND
mit Nadine Foidl
Mittwoch, 19.03. bis 07.05.2025 
18.00 - 19.40 Uhr 
(8 EH à 100 Min.) 
Sitzungssaal Gemeinde, € 135,-

ELTERN-KIND-TURNEN 
(AB 2 JAHRE)
mit Christina Prem
Dienstag, 18.03. bis 29.04.2025
Gruppe 1: 14.30 - 15.20 Uhr 
Gruppe 2: 15.30 - 16.20 Uhr
(6 EH à 50 Min.), Turnsaal, € 50,- 

ZWERGALTREFF (1 - 2,5 JAHRE)
mit Christina Prem
Mittwoch, 19.03. bis 30.04.2025
10.00 - 11.15 Uhr 
(6 EH à 75 Min.),
Pfarrsaal Waidring, € 55,-

ENGLISCH AM VORMITTAG
mit Nicky Pockenauer
Donnerstag, 20.03. bis 
22.05.2025
9.00 - 10.40 Uhr 
(8 EH à 100 Min.)
Sitzungssaal Gemeinde, € 135,- 

YOGA UND SEINE
ENERGIEZENTREN
mit Kathi Stumpf
Montag, 24. und 31.03.2025
jeweils von 19.00 - 21.00 Uhr
Pfarrsaal Waidring, € 75,-

WAIDRINGER BUCHCLUB
mit Christiane Hochfi lzer
Donnerstags, 27.03, 24.04, 22.05 
und 26.06., 
jeweils 18.30 -19.45 Uhr
Bücherei Waidring, kostenlos

FLORALE LOOPS
mit Maria Ebner
Samstag, 29.03.2025, 
16.00 - 18.00 Uhr
Pfarrsaal Waidring, € 56,-

BASTELN: HEU-OSTERHASEN
mit Maria Ebner
(Kinder von 4 bis 10 Jahren)
Samstag, 29.03.2025, 14.00 - 
15.00 Uhr
Pfarrsaal Waidring, € 15,-

KURSPROGRAMM Erwachsenenschule Waidring
Frühjahr 2025

Detaillierte Kursbeschreibungen gibt es auf unserer Homepage oder in 
unserer Kursbroschüre. 

ANMELDUNG: Online unter www.erwachsenenschulen.at/waidring oder 
telefonisch in der Gemeinde Waidring (Tel. 05353 52020). 

Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.erwachsenenschulen.at/waidring

Auf den Spuren der großen Entdecker und Völker...
Bei meiner neuen Bild- und Klangsafari nehme ich Sie mit auf eine 
einzigartige Reise – vom Hohen Norden Europas zu den schönsten, 
spannendsten und spektakulärsten Plätzen unserer Erde.

Ein unvergessliches Erlebnis 
mit (fast) allen Sinnen...

Um anfallende Fragen 
hinsichtlich Reisen, Länder 
Fotografie, Ausrüstung aber 
auch über mein Wirken und 
Schaffen zu beantworten, 
stehe ich im zweiten Teil 
Rede und Antwort und freue 
mich auf einen erfrischenden, 
unterhaltsamen und lustigen 
Abend mit Ihnen! 

Nähere Infos 
www.peter-umfahrer.at          

-red- 

Mittwoch, 19. März 
um 19:30 Uhr in der Alten 
Gerberei in St. Johann/T.  
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Teilnehmer-Rekord beim Jugend Bezirkscup-Tag:	  

Waidringer Eisschützenjugend auf Erfolgskurs
Rupert Straßer und sein EC Brixen Team durften mit der 
Bezirksverbandsführung über einen neuen Teilnehmer 
Rekord mit neun Mannschaften aus sechs Ortsvereinen 
jubeln. Die 36 Jugendlichen lieferten sich extrem spannende 
und faire Partien. Nach den Platzierungsspielen in den 
beiden Gruppen standen die Halbfinal Gegner fest. Die 
Lokalmatadoren des EC Brixen bekamen es dabei mit den 
Teams vom ESV Gasteig, EC Rummlerhof St. Johann und 
EV Endland Waidring zu tun. 

Nach dem Motto des einen Freud des anderen Leid, jubelte 
das Team EC Rummlerhof II über den Final Einzug, während 

die Gasteiger mit dem kleinen Finale vorliebnehmen 
mussten. Im Finale wehrten sich die Brixener bis zuletzt, 
aber am Ende gehörte der Sieg der EC Rummlerhof 
Mannschaft. Im Spiel um Platz drei setzten sich die Buben 
aus Waidring durch. Ergebnisse: 1. EC Rummlerhof, 2. EC 
Brixen II, 3. EV Endland Waidring, 4. ESV Gasteig.

Mit einem besonderen Dank an den EC Brixen für die 
Mitorganisation und die Einladung zu Spagetti & Getränken 
sowie an die Eltern und Betreuer endete der Großkampftag 
in Brixen. 

-red-  

Waidring Mobil:

Seit 5 Jahren für Waidring im Einsatz  
2019 wurde das „Waidring Mobil“ ins 
Leben gerufen. Seitdem ist es ein nicht 
mehr wegzudenkender Bestandteil des 
Waidringer Dorflebens. Im Jahr 2024 
wurden 24.200 km von 17 ehrenamtlichen 
Fahrern und Fahrerinnen für das 
Gemeinwohl zurückgelegt. Zusätzlich 
fahren fünf Waidringer/innen ehrenamtlich 

für den Sozialsprengel Pillersee bei „Essen 
auf Rädern“, wo im Jahr 2024 insgesamt 
6.726 Portionen in Waidring ausgeliefert 
wurden. 
Die Gemeinde Waidring bedankt sich 
von Herzen: Bei den jetzigen 22 und 
ehemaligen Fahrenden und Organisatoren, 
beim Sozialsprengel Pillersee für die 

hervorragende Zusammenarbeit, bei 
der Schützenkompanie Waidring für die 
großzügige Spende von € 2.000. 

Wer mithelfen möchte, wendet sich 
bitte direkt an Reiter Klaus jun. 

0699 1250 8440
-red-

Die Mädchen des EV-Endland Waidring wurden Achte und die Burschen sicherten sich den dritten Rang.	 Foto: EC Brixen  

Links: Die Waidring Mobil Fahrer (vorne) Maria Hochfilzer, Michaela Kogler, Thomas Exenberger, Anni Jell, Herbert Hagemann, (hinten) Klaus Reiter jun., Hans 
Perzl, Martin Niedermoser, Engelbert Seibl, Carolin Günther, Peter Köck sen., Richard Trixl, Eva Brandtner, Hans Schreder, Mario Foidl (v.li.) – n.i.B. Hias Danzl, Ulli 
Klema, Georg Hochfilzer – Rechts: Die Essen auf Rädern Mannschaft (v.li.) Engelbert Seibl, Georg Flatscher, Anni Jell, Franz Hauser, Josef Widmann, Klaus Reiter 
jun. mit dem Scheck der Waidringer Schützen.							                                           Fotos: Klaus Reiter sen.  
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Billardclub Saustall Fieberbrunn: 

Ausgezeichneter 3. Platz für Marion Winkler 
Von Seiten des Billardclub Saustall Fieberbrunn nahmen Marion 
Winkler und Seychelyne Knapp beim diesjährigen ersten Damen 
Grand Prix teil. Seychelyne musste sich nach einem klaren 5:2 
Erstrundensieg nach zwei Niederlagen im Hauptbewerb und der 
Hoffnungsrunde mit dem 9. Platz begnügen.

Auch Marion Winkler startete den Turniertag mit einer 5:2 
Niederlage gegen die Mitfavoritin und Lokalmatadorin Anna 
Riegler aus Wolfsberg. In der Hoffnungsrunde konnte sie sich 
aber mit vier klaren Siegen für das Halbfinale qualifizieren. Der 
bemerkenswerteste Sieg war der klare 5:2 Sieg im Aufstiegsspiel 
ins Halbfinale gegen die vielfache Staatsmeisterin und zweite der 
letzten Eurotour der Damen in Treviso, Sandra Baumgartner.
Im Halbfinale musste sich Marion dann aber klar der späteren 
Siegerin Lena Primus mit 6:0 geschlagen geben. Mit einem dritten 
Platz bei diesem stark besetzten Grand Prix konnte Marion sehr 
zufrieden Bilanz über den Turniertag ziehen.

Zeitgleich lieferte Yannik Putzer beim 1. Jugend Grand Prix 
der Saison in Wels mit dem 5. Platz eine großartige Talentprobe 
ab. Man darf gespannt sein auf die nächsten Ergebnisse des 
Nachwuchstalentes aus Fieberbrunn.                                           -red- 

(v.li.) Anna Riegler (3.), Siegerin Lena Primus, Sarah Kapeller (2.), Marion 
Winkler (3. Platz, BC Saustall Fieberbrunn). 		                                Foto: BC 

Pillerseetal - 23. Mondscheinsprint 2025: 

Sensationeller Streckenrekord und viele Teilnehmer

Ein unfassbar fulminantes Nacht-
rennen lieferte wieder einmal der 
traditionelle Mondscheinsprint auf die 
Buchensteinwand. Der Veranstalter 
Alpinclub HG-Stoaberg durfte sich dieses 
Jahr über 129 Teilnehmende jeden Alters 
freuen.

Für die Mondscheinsprinter und -sprinter-
innen galt es die 600 Höhenmeter auf die 
Buchensteinwand möglichst schnell zu 
bewältigen. Der Tagessieg ging mit einem 
sensationellen neuen Streckenrekord von 
20:33 Minuten an Nils Oberauer vom Team 
ÖSV Skibergsteigen. Der ursprüngliche 
Streckenrekord von 2024 wurde von ihm 
gleich um eine halbe Minute unterboten. 
Tagessiegerin wurde Linda Wilhelmstätter 
vom La Sportiva Mountain Attack Team 

mit 27:32 Minuten.

Beim Mondscheinsprint steht nicht nur 
packender Spitzensport im Vordergrund, 
vor allem geht es um den Spaß und die 
Gaudi beim Skibergsteigen. Beeindruckend, 
dass die Tradition Mondscheinsprint 
wieder wie früher auflebt und dass so viele 
Hobbysportler mitmachen. Das Dabeisein 
und Mitmachen von vielen Familien 
und sehr vielen jungen Teilnehmenden 
unterstreicht die Leidenschaft für diese 
Veranstaltung. 

Von Volksschüler bis Pensionisten  
Die jüngste Teilnehmerin war mit nur sieben 
Jahren Emma Abfalter vom Skiclub St. 
Ulrich und der älteste Mondscheinsprinter 
Ernst Salvenmoser mit 79 Jahren. 

Gratulation den beiden für ihre Motivation 
und Vorbildwirkung. Großartig ist, dass 
der treueste Teilnehmer Hannes Höflinger 
von der Bergrettung Scheffau beim 23. 
Mondscheinsprint bereits 23 Mal dabei war. 

Bei der Siegerehrung gab es neben 
wunderschönen Holzpokalen eine große 
Tombola mit tollen Sachpreisen. Der 
Veranstalter, die HG-Stoaberg, bedankt 
sich bei allen Teilnehmenden, allen 
freiwilligen Helfern und vor allem bei allen 
Sachsponsoren und heimischen Gönnern. 
Ein großer Dank gilt der Bergbahn Pillersee 
und Gasthof „Das Bergblick“. Vielen Dank 
auch der Bergrettung St. Ulrich und den 
Zeitnehmern vom WSV St. Jakob für ihre 
Kompetenz. 

-red- 

Die Vertreter der HG-Stoaberg mit den Tagesschnellsten Nils Oberauer und 
Linda Wilhelmstätter. 

Start zum 23. Mondscheinsprint an der Bergbahn Pillersee. 
Fotos: HG Stoaberg  
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Bezirkscup der Eisschützen 2025: 

Fieberbrunner Damen feiern Cup-Sieg 
Die Fieberbrunner Eisschützinnen ließen auch im letzten 
Auswärtsspiel in Erpfendorf nichts anbrennen und sorgten 
mit einem 2:5 Auswärtssieg, in überzeugender Manier für 
den Fieberbrunner Bezirkscupsieg der Ortsmannschaften 
des Schwergewichtseisschützenverbandes.
Das Cup-Endergebnis
Bezirkscupsieger 2025 EV Fieberbrunn
2. Rang EC Reith bei Kitzbühel
3. Rang EC Brixen
4. Rang EC Oberndorf
5. Rang ESC Jochberg
6. Rang ESV Erpfendorf. 

Am 15. März gibt es beim Bezirkseisschützenball im Hotel 
Neuwirt in Oberndorf die Gelegenheit mit den Siegerinnen 
gemeinsam den prestigeträchtigen Titel zu feiern.           -red- 

Die Bezirkscupsiegerinnen 2025 (stehend) Irmgard Gschnaller, Lisi 
Astner, Manuela Trixl, Maria Tschiltsch, Annemarie Seisl und Anna-
Lena Lindner – (kniend) Lisa Seisl und Martina Puntigam (v.li.). 

Foto: Aberger 

46. Leoganger Langlauf Ortsmeisterschaft: 

Spannende Entscheidungen auf der Loiblau-Loipe  

Jeweils in einem Hundertstel Krimi 
sicherten sich Simone Eder und Rupert 
Müllauer die Titel Ortsmeister/in 2025. 
Im Vorjahr konnte wegen Schneemangel 
keine Ortsmeisterschaft durchgeführt 
werden. Heuer waren die Bedingungen 
im Biathlon- und Langlaufstadion 

durch eine solide Kunstschneeauflage 
perfekt. Möglich war das nur durch die 
Unterstützung der Gemeinde Leogang, 
des Tourismusverbandes und der 
Grundbesitzer, sowie dem unermüdlichen 
Einsatz des Beschneiungsteams – vielen 
DANK!  

Massenstartrennen: Simone Eder konnte 
ihren Titel von 2023 verteidigen. Sie 
setzte sich knapp vor Leonie Hirschbichler 
durch. Bei den Herren blieb es bis zum 
Schluss offen.  Während Daniel Margesin, 
Ortsmeister 2023, hauchdünn voran war, 
drehte Rupert Müllauer heuer den Spieß um 
und kürte sich erstmals zum Ortsmeister. 
Biathlon Sprint Kinder & Schüler: 
Während die „Bambini“ und Kinder 1 
nur auf der Loipe ihr Können zeigten, 
lieferte sich der Nachwuchs auch am 
Schießstand einen spannenden Wettkampf. 
Die Titel Schülermeister/in 2025 errangen 
Magdalena Egger und Simon Haitzmann. 
Staffel Biathlonrennen: Beim Staffel-
rennen holten sich Marco Bauer und 
Martin Haitzmann den Sieg vor weiteren 
17 Staffeln. 
Insgesamt waren bei der Ortsmeisterschaft 
90 Teilnehmende am Start. Gratulation zu 
den hervorragenden Leistungen!            -red- 

Staffelsieger 2025: Marco Bauer, Martin Haitzmann. 

Ortsmeister 2025: Simone Eder, Rupert Müllauer. Schülermeister 2025: Magdalena Egger, Simon Haitzmann.           Fotos: SC Leogang
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Tiroler Kameradschaftsbund – Landesskimeisterschaft in Waidring: 

Kameradschaftlicher Wettstreit am Hausberg  
Die Organisation und Gesamtleitung der Landesmeisterschaft 
oblag Veteranen-Obmann Reinhard Foidl und TKB-Vizepräsident 
Gerhard Schreder. Gefahren wurden zwei Riesentorlauf-
Durchgänge am Hausberghang. Insgesamt 85 Mitglieder von 
Kameradschaftsvereinen aus den Bezirken Kitzbühel, Kufstein 
und Schwaz standen am Start.  Den Abschluss der Pistengaudi 
bildete die Siegerehrung im Hotel Sendlhof. 

Tagesssieger wurden die Lokalmatadore Lisi Aigner aus Waidring 
und Jürgen Guggenbichler aus Kirchdorf. Die Mannschaftswertung 
holte sich einmal mehr die Kameradschaft Hippach (2:49,01) vor 
Alpbach (2:49,60) und Kirchdorf (2:51,90). Die Obmännerwertung 
ging an Otto Aigner von der Kameradschaft Hart. Über Ehrenpreise 
freuten sich die ältesten Teilnehmenden Doris Foidl und Ernst 
Millinger aus Waidring.  				               -hm- 

(v.li.) BGM Georg Hochfilzer, Richard Foidl (Skiclub), TKB-Vizepräsident 
Gerhard Schreder, BZ-Obmann Hans-Peter Koidl, Obmann Reinhard Foidl. 

Foto: Mühlberger 

Judo- & Ranggelclub Fieberbrunn – 20. Pillerseer Nachwuchsturnier: 

Zweiter Platz in der Vereinswertung   
Wie gewohnt bebte die Turnhalle in der 
Volksschule Dorf, als am vergangenen 
Samstag 203 junge Judokas von 16 
Vereinen mit sehr guter Technik und 
Leistungsbereitschaft ausgezeichnete 
Wer-bung für den Judosport machten. 
Am Anfang als Bezirksmeisterschaft 
veranstaltet der Judoclub Fieberbrunn das 
attraktive Turnier, mit Ausnahme von drei 
Corona-Jahren, seit mittlerweile 20 Jahren. 
Das Veranstalter-Team rund um Obmann 
Philipp Rieseberg und Sportleiter Florian 
Wurzenrainer freute sich über Siege und 
Podestplätze. 
Siege feierten: U8 Sophia Nothegger-
Schaffler, David Reiter; U10 Annalena 
Windisch, Anna Gollern; U12 Hannes 

Stöckl; U14 Hannah Nitz, Marlene Eder, 
Diana Berger. 
Zweite Plätze: U8 Jakob Phleps; U10 
Barbara Tsybulnyk; U12 Valentina 
Siorpaes, Ferdinand Phleps, Johannes 
Laner; U14 Marleen Klymiuk, Eva Jöbstl. 
Dritte Plätze: U10 Denis Bezditko; U12 
Emily Trixl, Antonia Flatscher; U14 Franka 
Sobocan, Tobias Arnold. 
 
Aktuelle Erfolgsmeldungen
Bei den Österr. Meisterschaften U23 in 
Schwaz verpasste Maximilian Ritsch 
knapp eine Medaille. Nach zwei Siegen 
und einer Niederlage kämpfte sich Maxi 
bis ins kleine Finale. In einem extrem 
harten Kampf, der über acht Minuten in 

den Golden Score ging, erreichte er einen 
großartigen 5. Platz. Sein nächstes Ziel ist 
die ÖM im März in Deutschlandsberg. 
Mit einer Bronzemedaille durch Julian 
Rieseberg und sehr guten Leistungen 
absolvierten die heimischen Judokas die 
U18 Meisterschaften in Schwaz. 

Im Rahmen der Versammlung des Tiroler 
Judoverbandes wurde der Judoclub 
Fieberbrunn für die beeindruckende 
Steigerung der Mitgliederzahlen im 
Sportjahr 2024 um 37 % ausgezeichnet. 
Weiters konnte Dominik Pertl das 
Verdienst-Ehrenzeichen in Bronze für seine 
herausragenden Verdienste für den Tiroler 
Judosport und seinem unermüdlichen 
Einsatz im Judoclub Fieberbrunn 
entgegennehmen. 

Vereinsgründung 1995 
Der Judo- und Ranggelsport hat im 
Pillerseetal eine lange Tradition. Bereits 
1987 begannen einige junge Sportler in 
Pfaffenschwendt, in der kleinen Halle 
der Volksschule, damals als Sektion 
des Judoclubs Kirchberg. Vor 30 Jahren 
erfolgte dann die Vereinsgründung vom 
Judo- und Ranggelverein Fieberbrunn. 
Johann Wallner machte es möglich, er 
gilt als Gründer und Urgestein des Judos 
im Pillerseetal. Mit Roland Fuschlberger 
an seiner Seite begannen sie im Turnsaal 
der Hauptschule Fieberbrunn mit einem 
eigenen Trainingsbetrieb.                   -rw/red- 

Seit Jahren zeichnet sich der Judoclub durch ausgezeichnete Nachwuchsarbeit und als erfolgreicher 
Turnierveranstalter aus – im Bild freut man sich über die jüngste ÖM-Medaille durch Julian Rieseberg.  

Foto: Judoclub Fieberbrunn  
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Freeride World Tour 07.-13.03.2025

Fieberbrunn im Rampenlicht
Nach den Alpinen Ski Weltmeisterschaf-
ten ist vor der Freeride World Tour 
(FWT). Vom 7. bis 13. März 2025 wird 
Fieberbrunn zum Mekka für Freeride-
Fans aus aller Welt. Als einziger Tour-
stopp der FWT im deutschsprachigen 
Raum beweist der Skicircus Saalbach 
Hinterglemm Leogang Fieberbrunn ein-
mal mehr seine Spitzenkompetenz im 
Freeride-Sport.
Der Skicircus Saalbach Hinterglemm Leo-
gang Fieberbrunn hat sich über die Jahre als 
eines der besten Freeride-Gebiete etabliert, 
besonders mit den spektakulären Hängen 
des 2.118 Meter hohen Wildseeloders. Im 
Rahmen der  Freeride World Tour  treffen 
sich hier die besten Big Mountain Boarder 
und Skifahrer der Welt, um sich für das 
große Finale in Verbier (Schweiz) zu qua-
lifizieren.

Treffpunkt für Freeride-Nachwuchs 
und -profis
Neben der Juniors Competition wird die 
FWT Pro Competition, die während eines 

festgelegten Wetterfensters zwischen dem 
8. und 13. März stattfindet, das absolute 
Highlight sein. Die Teilnehmer werden da-
bei im Best-of-Two-Format an den steilen, 
felsigen Nordhängen des Wildseeloders 
ihre besten Runs zeigen. Bei diesem beson-
deren Wettkampfformat haben die Sportler 
zwei Versuche, wobei nur der bessere Lauf 
in das Endergebnis eingeht. Bei den öster-
reichischen Athleten zählt Valentin Rainer, 
FWT-Weltmeister 2023, zu den Favoriten 
auf den Weltmeistertitel. Der 4. Platz beim 
letzten Tourstopp in Kicking Horse (Kana-
da) sicherte ihm nicht nur wertvolle Punk-
te, sondern auch den ersten Platz in der Ge-
samtwertung.

Entertainment für alle
Die Freeride World Tour in Fieberbrunn ist 
nicht nur für die Athleten ein Highlight, son-
dern auch für die Zuschauer. Vom 7. bis 9. 
März verwandelt sich das Event Village an 
der Talstation der Bergbahnen Fieberbrunn 
in ein Zentrum für Freeride-Fans. Die Be-
sucher erwartet bei freiem Eintritt ein ab-

wechslungsreiches Rahmenprogramm wie 
Live-Musik, DJ-Sounds, Skitests, Ausstel-
lerstände sowie die Eröffnungs- und Preis-
verleihungszeremonien. Um die weltbesten 
Freerider am Contesttag hautnah zu erle-
ben, können sich Zuschauer im freien Ski-
raum ab der Bergstation Lärchfilzkogel in 
den Zielraum bei den Wildalmen begeben. 
Hier erleben sie das pulsierende Contest Vil-
lage – mit DJ, Live-Moderation, leckerem 
Essen und Getränken sowie einer entspann-
ten Atmosphäre. Der Event wird auch im 
Livestream auf www.freerideworldtour.com 
übertragen, sodass Fans weltweit das Spek-
takel miterleben können.
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Ski & Sun im Skicircus Saalbach Hinterglemm 
Leogang Fieberbrunn

Wenn der Winter dem Frühling weicht, 
beginnt im Home of Lässig die genuss-
volle Zeit des Sonnenskilaufs: Top-Prä-
parierte Pisten und angenehme Tempe-
raturen schaffen ideale Bedingungen 
für Wintersport und Entspannung. Ob 
sportliche Abfahrten am Vormittag oder 
Sonnenbaden auf den Panoramaterras-
sen am Nachmittag – hier trifft Action 
auf Genuss. Coole Events und attraktive 
Familienermäßigungen runden das An-
gebot zum Saisonschluss ab.

Die coolsten Termine
Im März geht es im Skicircus Saalbach 
Hinterglemm Leogang Fieberbrunn event-
technisch Schlag auf Schlag: Während sich 
von 7.-13.03. die weltbesten Freerider bei 
der Freeride World Tour in Fieberbrunn 
am Wildseeloder battlen (siehe links), feiert 
von 14.-16.03. das Chasing Slopes Festi-
val seine Premiere. Eine Mischung aus läs-
sigen Side-Events, Workshops, Skitest und 
natürlich ganz viel Ski fahren erwartet euch 
an diesem Wochenende im Home of Läs-
sig. In Zusammenarbeit mit ausgewählten 

Top Marken bringen wir die besten Skifah-
rerinnen und Skifahrer der Szene zusam-
men und feiern gemeinsam die Sportart, 
die wir lieben. Egal ob Feinripp, Slush oder 
Powder - hier wird einiges los sein!

Ibizafeeling zu Saisonschluss
Bereits zur Skicircus-Tradition geworden, 
sind die beliebten White Pearl Mountain 
Days zum Saisonschluss. Von 21.03.-
30.03. verwandeln sich ausgewählte Hütten 
im Skicircus Saalbach Hinterglemm Leo-
gang Fieberbrunn wieder in eine einzig-
artige Bühne für lässigen DJ-Sound, beste 
Kulinarik und abwechslungsreiches Rah-

menprogramm wie Mountain Yoga oder 
Gesundheits- und Fitnessprogrammen.

Family first
Familien profitieren im Skicircus auch zu 
Saisonschluss von vielen Ermäßigungen:
Mit dem Osterbonus fahren Kinder in Leo-
gang von 13. bis 21. April gratis, wenn 
ein Elternteil einen Skipass ab vier Tagen 
kauft. Im gesamten Home of Lässig nutzen 
Kleinkinder geb. 2019 und später die mini-
Alpini Card kostenlos, und samstags zahlen 
alle unter 19 Jahren mit der Junior XPLO-
RE CARD nur 15 Euro.
www.saalbach.com

Feuerwehr St. Jakob in Haus lud zur 111. Jahreshauptversammlung: 

Vorfreude auf Fahrzeugsegnung und Bezirksbewerb
  

Die Geehrten mit Kommandant Ernst Waltl, Abschnitts-KDT Hannes 
Harasser, Bezirks-KDT-Stv. Sebastian Grandner und Bürgermeister 
Franz Wallner (v.li.) 

Foto: FF St. Jakob

Die Gemeinde St. Jakob, eine der kleineren Gemeinden 
im Bezirk, kann auf eine Mitgliederstarke und engagierte 
Feuerwehr zählen. Für Sicherheit sorgen 43 Aktive, fünf 
Reservisten, 15 Außer Dienst und zwei Jugendmitglieder. 
Kommandant Ernst Waltl verwies auf einige Technische 
Einsätze und Fehlalarme und blickte auf die Hilfeleistung 
beim Brand eines Bauernhofes in St. Ulrich zurück. 
Eine gute Beteilung verzeichnete das Kommando bei 
verschiedenen Übungen in der Gemeinde und im Abschnitt 
(u.a. Liftbergeübung, Flughelferschulung) und bei Online-
Schulungen. Zusätzliche Übungen absolvierten die elf 

Atemschutzträger. Drei Mitglieder besuchten Kurse an der 
Landesfeuerwehrschule. „Erfreulich war die Übernahme des 
neuen Kleinlöschfahrzeugs mit Rollcontainer-Ausstattung 
und die Weitergabe unseres alten KLF-Fahrzeugs an eine 
kroatische Feuerwehr“, betonte der Kommandant und 
gratulierte der Bewerbsgruppe zur erfolgreichen Teilnahme 
beim Landesleistungsbewerb 2024.  

Kirchliche Ausrückungen, Festbesuche, Kameradschafts-
pflege und organisatorische Aufgaben ergänzten den 
Tätigkeitsbericht 2024. Im Jugendbereich werden derzeit 
zwei motivierte Mädels ausgebildet. Der abschließende 
Dank des Kommandos galt allen Mitgliedern, der Gemeinde 
St. Jakob sowie allen Gönnern und Helfenden.   

Jahrzehntelange Erfahrung 
Besondere Ehrungen für 40-jährige Tätigkeit im Feuerwehr- 
und Rettungswesen erhielten Johann Adelsberger, Robert 
Erhart und Michael Niedermoser. Für 50 Jahre wurden Anton 
Baumann, Alois Reiter und Simon Reiter ausgezeichnet.   

Vorschau Feste 2025 
24. Mai – Segnung Kleinlöschfahrzeug (KLF) 
05. Juli – Bezirksnassleistungsbewerb 

-rw-
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Taekwondo Club Raiffeisen Fieberbrunn

Erfolgreicher Saisonauftakt lässt hoffen  
Mit den International Roof Top Open 2025, Ende Jänner in 
Innsbruck, startete der heimische Taekwondo Club erfolgreich in 
die neue Wettkampfsaison. Bei dem hochkarätig besetzten Turnier 
stellten 380 Athletinnen und Athleten aus neun Nationen ihr 
Können unter Beweis. Besonders das Formenteam bewies einmal 
mehr seine Spitzenklasse.

Top-Leistungen im Formenlauf
Die Techniker lieferten eine beeindruckende Vorstellung und 
gehören weiterhin zur österreichischen Elite. 
Gold errangen: Julia Petautschnig (2x), Anna Obernauer (2x), 
Julian Entstrasser, Amelie Schaller, Tobias Entstrasser, Nick 
Schaller, Sebastian Masek (2x), Martina Entstrasser, Martin 
Seelos, Anita Schermer (2x), Lisi Waltl (2x). 
Silber ging an Martin Seelos, Julian Entstrasser, Lena Schlosser, 
Maria Dödlinger, Alexander Klaunser, Anita Schermer. 
Bronze errangen: Julia Petautschnig, Sebastian Masek, Amelie 
Schaller, Tobias Entstrasser
Besonders erfreulich war die Leistung der Technik-Newcomer 
Hannah Krimbacher, Lilly Danzl und Valentina Trixl, die mit 
einem Top-Ten-Ergebnis auf sich aufmerksam machten.

Mit insgesamt zehn Gold-, drei Silber- und drei Bronzemedaillen 
sicherte sich der Taekwondo Club Raiffeisen Fieberbrunn souverän 
den ersten Platz in der Mannschaftswertung und verteidigte damit 
erfolgreich seinen Titel aus dem Vorjahr.
Auch das Zweikampf-Team trug zum starken Abschneiden bei. 
Katharina Schießling und Raya Haase kämpften sich jeweils 
zu Bronze. Starke Platzierungen mit fünften Plätzen erreichten 
Raphael Entstrasser. Joshua & Valentin Walther sowie Lion Steiner. 
Bei diesem herausragenden Saisonauftakt hat der Taekwondo Club 
ein starkes Zeichen gesetzt. Die Mitglieder bewiesen eindrucksvoll 
ihre Wettkampfstärke und lassen auf eine erfolgreiche Saison 2025 
hoffen.  					                               -red- 

Foto: TKD Fieberbrunn 

Billardclub BC Saustall Fieberbrunn – Landesmeisterschaft 9-Ball: 

Gold, Silber und Bronze zum Saisonbeginn  
Im Jänner wurde die diesjährige 
Billardsaison mit den Tiroler 
Meisterschaften im 9-Ball in Kramsach 
eröffnet. Von Seiten des BC-Saustall 
nahmen Andrea Bachler, Jana Etzer, 
Emma Edenhauser und Ana Maria 
Heissl (Mädchen), Yannik Putzer, 
Philian Soder-Hocke und Lukas 
Noichl (U14) sowie Marion Winkler 
und Seychelyne Knapp (Damen) teil.
In der Kategorie Mädchen waren 
sieben Mädchen am Start. Andrea 
Bachler, die heuer als Favoritin in 
den Bewerb gestartet war, musste 

sich im Finale ihrer Clubkollegin 
Ana Maria Heissl geschlagen geben, 
welche den ersten Tiroler Meistertitel 
ihrer jungen Karriere erobern konnte. 
Jana Etzer wurde Dritte, Emma 
Edenhauser schnupperte zum ersten 
Mal Turnierluft.

Im Damenbewerb konnte sich Marion 
Winkler gegen ihre Clubkollegin 
Seychelyne Knapp mit 5:1 durchsetzen. 
In der Wiederauflage des letztjährigen 
Finales gegen Sarah Kapeller vom 
Verein Pool X-Press Innsbruck 

unterlag Marion knapp mit 4:5. 

In der Klasse U14 kämpften 13 Jungs 
um den Landesmeistertitel. Yannik 
Putzer startete mit einer Niederlage 
und gewann seine restlichen Spiele. Im 
Finale unterlag er mit 3:0 gegen seinen 
Landeskaderkollegen Leo Larcher 
(Inzing), der im Halbfinale gegen den 
Saustaller Philian Soder-Hocke (3:0) 
erfolgreich war. 
Mit einer Gold-, drei Silber- und drei 
Bronzemedaillen war es wieder ein 
großartiger Saisonbeginn.                -red- 

Podestplätze Mädchen (v.li.) Jana Etzer (Fieberbrunn), Annie 
Haselwanter (Vils), Siegerin Ana Maria Heissl, Andrea Bachler (beide 
BC Fieberbrbrunn). 

Allgemeine Klasse (v.li.) Raimund Gneist (Imst), Fabian Böhler 
(Innsbruck), Sieger Lukas Hutter (Innsbruck), Tobias Musil 
(Fieberbrunn). 				          Fotos: BC Fieberbrunn  
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TEAM KULINARIK:  
Restaurant und Shop
Ganzjahresbeschäftigung,  
Teil- bis Vollzeit (ab Mai 2025)

▬ Köchin/Koch
▬ Kellnerin/Kellner
▬ Servicemitarbeiter/in im Shop
Kontakt: Thomas Hollaus & Eva Schevers,  
kulinarik@fort-kniepass.at, M +43 676 44 04 789

TEAM ACTION:  
Röhrenrutsche
Ganzjahresbeschäftigung, Geringfügig, 
Teil- oder Vollzeit (ab Juni 2025)

▬  Servicemitarbeiter/in  
für den Rutschenbetrieb

Kontakt: RETO CONCEPT GmbH,  
office@reto-concept.at, M +43 664 14 11 896

TEAM KULTUR:  
Besucherservice  
Fort Kniepass
 Saisonkraft, Vollzeit- oder Teilzeit   
(Beginn nach Vereinbarung)

▬ Aufsicht- und Kassendienst 
mindestens 2, maximal 9 Monate 
Brutto 2.385,90 pro Monat
Kontakt: Land Salzburg, Salzburger Burgen  
und Schlösser Betriebsführung, Elisabeth Schratl, 
office@fort-kniepass.at, M +43 664 88 91 04 84

WERDE TEIL UNSERER TEAMS:
FORT KNIEPASS 
ERÖFFNET IM 
SOMMER 2025
Unser ganzjähriges Ausflugsziel 
Fort Kniepass bietet Kultur, 
Action und Kulinarik. Die Festung 
Kniepass, ein Erlebnisweg zum 
Thema Grenzen und die längste 
und höchste Röhrenrutsche 
Westösterreichs sorgen für 
unvergessliche Momente im 
Salzburger Saalachtal. Unser 
kulinarisches Team bietet im 
Restaurant/Shop die Vielfalt der 
regionalen und gesunden Küche, 
fermentierte Lebensmittel sowie 
Produkte aus eigener Herstellung.

DEIN JOB IM 
SAALACHTAL! 

Unkenberg 169  
5091 Unken 
www.fort-kniepass.at

NEU  ab Sommer  2025

BEWIRB DICH JETZT!
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